
Schließung der Gemeindeverwaltung
Rathäuser in Edingen und Neckarhausen
Am Donnerstag, 23.12.2021 und 30.12.2021 sind die bei-
den Rathäuser in Edingen und Neckarhausen von 8.00 bis
12.15 Uhr geöffnet. In den Nachmittagsstunden ist die
Gemeindeverwaltung nicht erreichbar. 

Schließung von Gemeindeeinrichtungen
• Schulferien vom 23.12.2021 bis 07.01.2022
Die nachfolgenden Veranstaltungs-, Kultur- und Sport-
stätten der Gemeinde Edingen-Neckarhausen sind wäh-
rend der Weihnachtsferien und zum Jahreswechsel wie
folgt geschlossen: 

Freizeitbad Edingen-Neckarhausen:
23.12.2021 bis 05.01.2022 
Pestalozzi-Halle in Edingen: 
23.12.2021 bis 09.01.2022 
Kleinhallenbad Edingen: 
23.12.2021 bis 09.01.2022
Werner-Herold-Halle Edingen:
23.12.2021 bis 09.01.2020 
Kegelbahnen in der Werner-Herold-Halle:
23.12.2021 bis 07.01.2022 
Eduard-Schläfer-Halle in Neckarhausen:
23.12.2021 bis 09.01.2022
Seniorenbegegnungsstätte Neckarhausen: 
22.12.2021 bis 11.01.2022
Seniorenbegegnungsstätte Edingen: 
15.12.2021 bis 10.01.2022
Bibliothek Edingen: 
27.12.2021 bis 09.01.2022 
Jugendbibliothek Edingen:
27.12.2021 bis 09.01.2022 
Bibliothek Neckarhausen:
20.12.2021 bis 09.01.2022
Jugendzentrum:
18.12.2021 bis 09.01.2022 

Fahrplan der Fähre Neckarhausen in den
Weihnachtsferien.

Bis 23. Dezember Mo bis Fr 07:00 - 17:00 Uhr
Sa, So 09:00 - 17:00 Uhr

24. Dezember (Hl. Abend) 09:00 - 13:00 Uhr
25. – 26. Dezember 2021 g e s c h l o s s e n
28. – 30. Dezember 2021 09:00 - 17:00 Uhr
31. Dezember (Silvester) 09:00 - 13:00 Uhr
01. + 02. Januar 2022 g e s c h l o s s e n
03. + 05. Januar 2022 09:00 - 17:00 Uhr
06. Januar 2022 g e s c h l o s s e n 
07.- 09. Januar 2022 09:00 - 17:00 Uhr
ab 11. Januar 2022 Mo bis Fr 07:00 - 17:00 Uhr

Sa, So 09:00 - 17:00 Uhr

Das Team der Fähre Neckarhausen wünscht Ihnen frohe
Festtage!
Kontakt:
Verwaltungsleitung Fähre, Thea-Patricia Arras, Telefon:
06203/808241
E-Mail: faehre@edingen-neckarhausen.de

Allgemeinverfügungen zum Verbot von 
Pyrotechnik (Feuerwerk)
Das Verbot gilt seit dem 11. Dezember.
Das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises hat in
Abstimmung mit den zuständigen Ortspolizeibehörden
das in der baden-württembergischen Corona-Verordnung
bereits angeordnete Verbot, in bestimmten definierten
Bereichen des öffentlichen Raums Alkohol auszuschen-
ken und zu konsumieren, konkretisiert. Dies gilt auch für
das Pyrotechnikverbot.
Das Pyrotechnikverbot gilt für den Silvestertag (31.
Dezember) und Neujahr (1. Januar) in Edingen-Neckar-
hausen für folgende Plätze:
1. Rathaus-Vorplatz Edingen (Hauptstr. 60),
2. Messplatz Edingen (Rathausstr. 12),
3. Schlossvorplatz Neckarhausen (Hauptstr. 389) und Vor-
platz beim Freizeitbad mit angrenzendem Parkplatz
(Hauptstr. 356). (Die Plätze liegen sich gegenüber).

Wir danken für Ihr Verständnis.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Laut Wikipedia versteht man unter „Winterdienst“ die
Erhaltung der Verkehrssicherheit auf Straßen, Plätzen und
Wegen bei Behinderungen durch Schnee oder Eis. Sie
dient der Unfallvorsorge und Gewährleistung der sicheren
Befahr- und Begehbarkeit.
Die sogenannten Baulastträger (u.a. Kommunen, Landes-
und Bundeseinrichtungen) sind für die Räumung der Stra-
ßen verantwortlich; die Räumung von Fußwegen wird
meist über Gesetze und Verordnungen den Anliegern
übertragen und von diesen oft auf ihre Mieter.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. Die Behältnisse, in denen die
Gemeinde kostenfreies Streugut anbietet, sind gefüllt und

an den u.g. Abholstellen aufgestellt. 
An besonders gefährlichen Stellen wollen wir den Auto-
fahrern und auch den Fußgängern ein möglichst gefah-
renfreies Fortkommen ermöglichen. 
Hier schon jetzt einige wichtige Informationen zum
Winterdienst: 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden wegen
ihrer Bedeutung für den überörtlichen Verkehr von der
Straßenbauverwaltung geräumt und gestreut, auch inner-
halb der geschlossenen Ortschaft. 
Die Ortsstraßen werden von der Gemeinde grundsätzlich
nicht geräumt. Die Erfahrung hat nämlich gezeigt, dass
das Schneeräumfahrzeug wegen parkender Fahrzeuge
nicht durchkommt und die Grundstücksausfahrten bei
größeren Schneemengen nicht mehr passierbar sind.
Außerdem gewährleistet eine Schneedecke auf der Fahr-
bahn bei angepasstem Fahrverhalten ein sichereres Fort-
kommen als auf einer vereisten Fahrbahn, die durch Räu-
men und Streuen fast zwangsläufig entsteht. 
An besonders gefährlichen Stellen, das sind wichtige
Kreuzungen und Einmündungen in Verbindung mit einer
abschüssigen oder ansteigenden Fahrbahn, streut die
Gemeinde ein Split-Salz-Gemisch. 
Treppen und wichtige Geh-und Radwege werden eben-
falls geräumt und gestreut und zwar in der im Streuplan
festgelegten Reihenfolge entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung.   
Unsere große Bitte an alle Verkehrsteilnehmer
Passen Sie Ihr Fahrverhalten an die Straßenverhältnisse
an. Am Besten lassen Sie das Fahrzeug stehen. Auf den
nicht geräumten und nicht gestreuten Spazierwegen rund
um unsere Gemeinde lässt sich gut ein Winterspaziergang
machen. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 
Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen vom 15.11.1989 sind die Straßenanlieger
(Eigentümer, Erbbauberechtigte, Mieter und Pächter) ver-
pflichtet, die Gehwege oder entsprechende Flächen ent-
lang der Grundstücke zu reinigen, bei Schnee zu räumen
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Hierzu zäh-
len in Verkehrsberuhigten Bereichen, sog. Spielstraßen,
die nicht mit Stellplätzen belegten Flächen entlang der
Grundstücke, das sind in der Regel die Flächen vor den
Hauseingängen.  
Diese Pflicht ist werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu erfüllen. Wenn nach diesem
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt,
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das
erforderliche Maß zu beschränken. Zum Bestreuen ist
grundsätzlich abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 
Abholstellen: Kostenfreier Splitt zum Bestreuen für
unsere Bürger/innen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt Split kosten-
los zur Verfügung. Bitte bringen Sie zum Abholen des
Streumaterials an den nachfolgend genannten Abholstel-
len Eimer und Schaufel mit.
⊗ Edingen

Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
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Parkplatz der Werner-Herold-Halle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

⊗ Neu-Edingen
Parkplatz beim Kaufland-Markt

⊗ Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO

Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, 
Telefon: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de

Aktionstag „Lebendiger Neckar“ am 19. Juni:
Interessierte Mitmacher bitte bis 1. März
2022 anmelden!

Die Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen bereitet die Veranstaltun-
gen und Mitmach-Angebote zum
Aktionstag „Lebendiger Neckar“
im kommenden Jahr 2022 vor. 
Noch ist nicht absehbar, ob sich
wieder alle Kommunen an dieser
überregionalen Veranstaltung am
Sonntag, 19.06.2022 beteiligen
werden und unter welchen Bedin-
gungen dieser stattfinden kann.
Unabhängig davon bitten wir

schon jetzt um die Unterstützung der örtlichen Vereine
und Organisationen sich an einer Ausgestaltung des Pro-
gramms zu beteiligen. Die Anmeldefrist hierfür endet am
01.03.2022. Die bisherigen „Mitmacher“ wurden von uns
gesondert angeschrieben. Als Veranstaltungsstätten
haben wir das Fährgelände in Neckarhausen, die „Fisch-
kinderstube“ zwischen den beiden Ortsteilen, der 
Treppenabgang am Edinger Rathaus sowie das Edinger
Neckarvorland mit den TVE-Bootshaus und dem Angler-
heim vorgesehen. Bei Fragen erreichen Sie uns über die u.
g. Kontaktdaten. 
Kontakt: 
Vereinsförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Grünschnittsammlung 
Samstag:
18.12.2021
Öffnungszeiten: 
08.00 bis 12.00 Uhr
Allgemeine Hinweise:
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.
Angebot: 
Kostenfreie Entgegennahme kleinerer Mengen Grün-
schnitt von Einwohnern der Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen.
Ort: 
Kompostanlage der A.M.T. GmbH im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
PreZero Service, ehemals SUEZ Süd GmbH)
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Amtliches Mitteilungsblatt für Neubürger
Das Jahr 2021 neigt sich langsam
dem Ende zu – und somit läuft für
unsere Neubürger aus Edingen-
Neckarhausen auch das erste
kostenfreie Bezugsjahr für das Amtli-
che Mitteilungsblatt der Gemeinde
ab. Damit Sie wie gewohnt immer
top informiert bleiben, finden Sie den
Bestellschein für das Abonnement
auf der Gemeindehomepage. 

Einfach  ausfüllen und in einem der beiden Rathäuser
abgeben. 

Vereinsförderung: Badischer Sportbund hat
Bestandserhebung für 2022 gestartet!
BSB-Meldefrist endet am 31. Januar | Einreichungs-
frist bei der Gemeinde endet am 28. Februar
In diesen Tagen wurden alle Vereine des Badischen Sport-
bundes (BSB) dazu aufgerufen, die jahrgangsweise Mel-
dung ihrer Mitglieder durchzuführen. Bis Ende Januar läuft
diese alljährliche Bestandserhebung, die über die BSB-
Homepage „online“ abgewickelt wird.   
Zur Fortschreibung der Vereinsdaten und zur Ermittlung
der kommunalen Beihilfeleistungen sind die Vereine, die
dem Badischen Sportbund (BSB) angeschlossen sind,
ebenfalls dazu angehalten, diese Bestandserhebung zu
den aktuellen Mitgliederzahlen in Mehrfertigung der
Gemeinde zukommen zu lassen. Dies kann bis zum
28.02.2022 „online“ unter der unten genannten E-Mail-
Adresse erfolgen (Bestandsbogen als PDF-Datei). 
Neue Vereinsförderung greift ab Januar 2022
Der Gemeinderat hat die kommunale Vereinsförderung in
den Richtlinien für die Förderung der Kultur- und Sport-
vereine der Gemeinde Edingen-Neckarhausen (Vereins-
förderrichtlinien) mit Wirkung zum 01.01.2022 zusammen-
gefasst und neu geregelt. Die Vereine, die form- und
fristgerecht die Aufnahme in das kommunale Förderpro-
gramm der Gemeinde Edingen-Neckarhausen auf der
Grundlage der Richtlinien für die Förderung der Kultur-
und Sportvereine (Vereinsförderrichtlinien) beantragt
haben, können 2022 mit Förderleistungen rechnen. 
Kontakt: 
Vereinsförderung, Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de  

Bericht aus der Verbandsversammlung 
des Wasserversorgungsverbandes 
„Neckargruppe“

Am Dienstag, 07.12.2021, tagte die Verbandsversamm-
lung des Wasserversorgungsverbandes „Neckargruppe“. 
Auf der Tagesordnung stand zunächst ein Vertreterwech-
sel und die Wahl des Verbandsvorsitzenden für die kom-
menden drei Jahre. Der Verbandsvorsitzende Bürgermei-
ster Michler begrüßte Frau Alexandra Halkenhäuser von
der MVV RHE GmbH als neues Mitglied in der Verbands-
versammlung. Sie übernimmt die Position von Daniel
Jung, der seit 2014 die Arbeit des Wasserversorgungs-
verbandes stets kompetent begleitet und unterstützt hat.

Bei der Wahl des Verbandsvorsitzenden wurde Bürger-
meister Simon Michler von der Verbandsversammlung für
weitere 3 Jahre im Amt bestätigt. Anschließend wurde das
Ergebnis des Jahresabschlusses mit Erfolgsrechnung,
Bilanz, Anlagenachweis, Jahresbericht und Abrechnung
über die Wasserabgabe für das Wirtschaftsjahr 2020 fest-
gestellt. Die Bilanz zum 31.12.2020 sowie die Gewinn-
und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr 2020 sind
nachfolgend veröffentlicht. Der Wirtschaftsplan für das
Wirtschaftsjahr 2022 wurde erläutert, beraten und ein-
stimmig festgestellt. Hier ist zur Finanzierung der Investi-
tionsmaßnahme „Anbindung der Trinkwasserversorgung
(Notversorgung) an das Versorgungsnetz der MVV“ im
Wirtschaftsjahr 2022 eine Kreditaufnahme von 700.000
Euro für den Bau der Druckerhöhungsanlage (DEA) und
Netzanbindung an das Mannheimer Wassernetz zum
Zwecke der Notversorgung eingeplant. Unter Tagesord-
nungspunkt 6 gab der Projektleiter Klingmann von der
MVV Netze, Fachteamleiter Planung Anlagen und Netze
Wasser, einen kurzen Überblick über den aktuellen Stand
der Anbindung und das weitere Vorgehen. 
Realisiert wird das Projekt in vier Bauabschnitten. Im
Januar beginnen die Bauarbeiten in der Platanenstraße.
Hier werden zunächst für die betroffenen Anwohner der
Platanenstraße auf der anderen Seite der Neckarhauser
Straße provisorische Stellplätze gestaltet. Nach
Abschluss der Baumaßnahmen soll dieser Bereich dann
wieder als Grünanlage oder insektenfreundlicher Blüh-
streifen hergestellt werden. Der dritte Bauabschnitt
umfasst dann den eigentlichen Bau der Druckerhöhungs-
anlage. Diese soll bis Ende 2022 fertiggestellt sein. Im
vierten Bauabschnitt, voraussichtlich etwa Ende Januar
2023, erfolgt die Anbindung an das Netz der MVV.  Die
Ausgaben des Verbandes für den Anschluss und den Bau
der Druckerhöhungsanlage summieren sich in den Jahren
2021 bis 2023 auf rund eine Million Euro. Dann steht die
vom Verband und der Gemeinde beschlossene Notver-
sorgung. 
Für die jährliche Sanierung der Wasserversorgungs-
schächte sind auch im Wirtschaftplan 2022 wieder
80.000 Euro vorgesehen. Bezüglich des Strombedarfs
des Verbandes für die Jahre 2022 bis 2024 hat sich der
Verband mit Beschluss vom 01.12.2020 erstmals zur
Teilnahme an der Bündelausschreibung des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg entschieden. Die Ausschrei-
bung erfolgte europaweit, der Zuschlag der Ausschrei-
bung wurde zwischenzeitlich erteilt. Der Verband bezieht
künftig seinen Strom für die Pumpwerke I + II sowie die
Druckerhöhungsanlage am Wasserturm von der Ener-
giedienst AG, für das Pumpwerk Neckarhausen vom
Elektrizitätswerk Mittelbaden AG & Co.KG. Die jährlichen
Stromkosten des Verbandes belaufen sich auf rund
150.000 Euro. 
Die Verbandsverwaltung wurde beauftragt auch künftig
weitere Möglichkeiten der Energieeinsparung zu prüfen
und, soweit technisch und wirtschaftlich sinnvoll, umzu-
setzen. Abschließend wurde als Termin für die nächste
Verbandsversammlung Dienstag, 06.12.2022 vorgese-
hen.
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

13.12.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
38.729
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
3.617
Genesene Personen:
34.604
Verstorbene Personen:
508

09.12.2021: Landratsamt eröffnete am Montag, 13.
Dezember, im Heidelberger Patrick-Henry-Village den
Impfstützpunkt Rhein-Neckar / Start mit 2000 Impfun-
gen in der ersten Woche / 
Schneller als geplant können in den Räumen des ehema-
ligen Supermarktes im Patrick-Henry-Village (PHV) wieder
Impfungen stattfinden. Das Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis eröffnete am Montag, 13. Dezember, den Impfstütz-
punkt Rhein-Neckar. An gleicher Stelle wurde bis zum 30.
September das Zentrale Impfzentrum (ZIZ) und später das
Impfzentrum Rhein-Neckar betrieben. „In der ersten
Woche sind dort rund 2000 Impfungen geplant, doch wir
wollen die Kapazitäten so schnell wie möglich hochfah-
ren. Knackpunkte sind derzeit allerdings noch das fehlen-
de Personal und auch die Beschaffung der Impfstoffe“,
erklärt Landrat Stefan Dallinger. Da man im Landratsamt
optimistisch ist, diese beiden Probleme zeitnah lösen zu
können, werden zunächst nur für die erste Woche Termi-
ne zur Buchung freigegeben. „Sobald es möglich ist,
erhöhen wir die Taktung in PHV und schalten dann weite-
re Termine frei“, erklärt Doreen Kuss, Gesundheitsdezer-
nentin des Kreises. Geimpft werden können dort nur 
Personen mit einem Termin. Die Terminbuchung ist telefo-
nisch unter der Corona-Hotline des Gesundheitsamtes

(06221/522-1881 – unter der Woche erreichbar von 7.30
bis 16 Uhr sowie samstags und sonntags von 10 bis 14
Uhr) und online unter www.rhein-neckar-kreis.de/impfak-
tionen möglich. Der Direktlink für die Online-Buchung 
lautet https://c19.rhein-neckar-kreis.de/impftermin.

10.12.2021: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis erlässt
für Kreiskommunen Allgemeinverfügung zum Verbot
von Alkoholkonsum und -ausschank auf öffentlichen
Plätzen sowie zum Verbot des Abbrennens von Pyro-
technik an Silvester
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
hat in Abstimmung mit den zuständigen Ortspolizeibehör-
den das in der baden-württembergischen Corona-Verord-
nung bereits angeordnete Verbot, in bestimmten definier-
ten Bereichen des öffentlichen Raums Alkohol
auszuschenken und zu konsumieren, konkretisiert. In
einer Allgemeinverfügung werden verschiedene öffentli-
che Plätze in insgesamt 25 Kommunen des Landkreises
benannt, für die dieses Verbot gilt. Gleiches gilt für das
Abbrennen von Pyrotechnik – dies betrifft 30 Kreiskom-
munen. Beide Allgemeinverfügungen traten am Samstag,
11. Dezember, in Kraft. Das Verbot des Alkoholkonsums
und -ausschanks gilt auf den benannten Plätzen ab mor-
gen und ist abhängig vom Fortbestand der Alarmstufe II in
Baden-Württemberg, das Pyrotechnikverbot gilt für den
Silvestertag (31. Dezember) und Neujahr (1. Januar). Bei-
de Dokumente sind ab sofort unter dem Link www.rhein-
neckar-kreis.de/bekanntmachungen abrufbar – dort kön-
nen auch alle Kommunen und definierten Örtlichkeiten
nachgelesen werden. Grundlage für beide Verbote ist der
Paragraf 17b der baden-württembergischen Corona-Ver-
ordnung. Hiernach sind die Gesundheitsämter verpflich-
tet, im Zusammenwirken mit den betroffenen Städten und
Gemeinden Verkehrs- und Begegnungsflächen in Innen-
städten oder sonstigen öffentlichen Orten festzulegen, an
denen sich Menschen entweder auf engem Raum oder
nicht nur vorübergehend aufhalten. Dieser Regelung lie-
gen die Erwägungen zugrunde, dass die Untersagung des
Ausschankes oder des Konsums von alkoholischen
Getränken auf bestimmten öffentlichen Plätzen oder zu
bestimmten Zeiten erheblich dazu beitragen kann, Infek-
tionsrisiken zu verringern, da durch die damit verbundene
Kontaktbeschränkung das Übertragungsrisiko gesenkt
wird. Zudem wird verhindert, dass sich wechselnde Gäste
oder Gästegruppen an den Ausschankstellen einfinden
und gruppieren. Hierdurch werden bestimmte öffentliche
Plätze besonders attraktiv, um zum Beispiel Partys zu
feiern. Zudem dient ein Alkoholausgabeverbot dazu,
spontanen gemeinschaftlichen (weiteren) Alkoholkonsum
und Gruppenbildung auch mit Fremden zu reduzieren, da
eine zunehmende Alkoholisierung der Einhaltung der hier
gesetzlich im Zentrum stehenden Kontaktminimierung
entgegensteht. „Gerade im Hinblick auf Ansammlungen
im öffentlichen Raum, bei denen Alkohol konsumiert wird,
ist maßgeblich zu berücksichtigen, dass eines der vor-
dringlichen Ziele zur Eindämmung der Pandemie die Ver-
meidung und Unterbrechung von Infektionsketten ist.
Dies gilt besonders aufgrund der aktuellen Infektionsla-
ge“, erklärt die Gesundheitsdezernentin des Kreises,
Doreen Kuss. Das Pyrotechnikverbot wurde neben der
Vermeidung von Menschenansammlungen – und der
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damit oftmals einhergehenden Missachtung der
Abstandsregelungen – auch wegen der hohen Verlet-
zungsgefahr geregelt. Eine zusätzliche Belastung der
Krankenhäuser und Intensivstationen in der Silvester-
nacht durch feuerwerkstypische Verletzungen soll hier-
durch unterbunden werden. In diesem Zeitraum entsteht
nämlich erfahrungsgemäß eine erhöhte Anzahl von Verlet-
zungen, welche zusätzliche Ressourcen in der medizini-
schen Versorgung binden. Derartige Verletzungen sind
z.B. Handverletzungen, Augenverletzungen oder Verbren-
nungen, die jeweils im Zusammenhang mit Unfällen durch
Feuerwerkskörper auftreten. In der Silvesternacht sind die
Einsatzzahlen von Rettungsdiensten höher als in anderen
Nächten – vor diesem Hintergrund kann das Abbrennver-
bot eine zusätzliche Belastung der medizinischen Kräfte
verhindern. Das Abbrennen von Pyrotechnik im öffent-
lichen Raum führt außerdem insbesondere in der Silve-
sternacht zu Ansammlungen mehrerer Personen und
Gruppenbildung. Die erhöhte Attraktivität des öffentlichen
Raums wird durch die Begrenzung von Veranstaltungen
noch gesteigert und ein vorhergehender Alkoholkonsum
im privaten Raum führt aufgrund der dem Alkohol imma-
nenten enthemmenden Wirkung dazu, dass Infektionsrisi-
ken nicht mehr richtig eingeschätzt und AHA-Regeln nicht
mehr eingehalten werden.

13.12.2021: Elternmentorinnen und Elternmentoren im
Rhein-Neckar-Kreis starten in die Praxis
Insgesamt haben sich im Sommer und Herbst 2021 17
Engagierte im Rhein-Neckar-Kreis zu interkulturellen
Elternmentorinnen und Elternmentoren ausbilden lassen.
Sie sind in den Kommunen Eberbach, Edingen-Neckar-
hausen, Hemsbach, Ladenburg/Heddesheim, Neckarge-
münd und Wiesloch/Walldorf aktiv. Das Projekt
„Zusammenhalt(-en) bilden!“ hatte das Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis gemeinsam mit mehreren Kommunen
im Kreis gestartet. Hierfür wurden in Kooperation mit der
Elternstiftung ehrenamtliche Elternmentorinnen und
Elternmentoren ausgebildet. Die Elternstiftung schulte in
digitalen Basis-Qualifizierungen speziell zum Bildungssy-
stem Baden-Württemberg, zu interkulturellen Angelegen-
heiten und zum Umgang mit Konflikten. Die Elternmento-
rinnen und Elternmentoren stehen nun vor Ort als
niederschwellige Ansprechpersonen insbesondere für
Eltern mit Zuwanderungsgeschichte zur Verfügung. Ziel
ist es, Eltern mit Zuwanderungsgeschichte in ihrer Eltern-
rolle zu stärken und sie dazu zu befähigen, ihre Kinder im
baden-württembergischen Bildungssystem selbstständig
zu unterstützen. Dass dies mit vielen Hürden verbunden
ist, wissen viele der Elternmentorinnen und Elternmento-
ren auch aus eigener Erfahrung. Oft sind sprachliche 
Barrieren eine Herausforderung, ebenso wie fehlendes
Wissen über das Bildungssystem und mögliche Unter-
stützungsleistungen. Bei all diesen Problemlagen können
die Mentorinnen und Mentoren nun Abhilfe schaffen und
stehen als Bindeglied zwischen Eltern und Bildungsinsti-
tutionen zur Verfügung. Sie können schriftliche Kommuni-
kation mit Lehrenden und Behörden verständlich erklären,
oder auch übersetzen, bei Bedarf zu Elterngesprächen
begleiten und Beratungen für Eltern, aber auch für Lehr-
kräfte und Erzieherinnen und Erzieher, anbieten. Außer-
dem besteht die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden und

gemeinsam mit Netzwerkpartnerinnen und Netzwerkpart-
nern Initiativen zu starten. Dazu können beispielsweise
Elterncafés oder Elternkurse zählen, aber auch Informa-
tionsveranstaltungen zu bildungsrelevanten Themen. Das
Projekt wird von der Bildungskoordination der Stabsstelle
Integration koordiniert und mit den Integrationsverant-
wortlichen der Kreiskommunen durchgeführt. Auch im
Jahr 2022 sollen wieder Schulungen für neue Elternmen-
torinnen und Elternmentoren angeboten werden. Die
Mentorinnen und Mentoren sollen langfristig in einem
lokalen Netzwerk verankert werden und können dort 
Projekte ihrem Interesse entsprechend umsetzen. Weitere
Informationen erhalten Sie unter www.rhein-
neckar-kreis.de/elternmentorinnen. Bei Fragen und Anre-
gungen steht die Bildungskoordination der Stabstelle
Integration zur Verfügung: Elena Albrecht e.albrecht@
rhein-neckar-kreis.de, 06221 522-2206, Dr. Rolf Hacken-
broch r.hackenbroch@rhein-neckar-kreis.de, 06221 522-
2208, Reinhard Mitschke r.mitschke@rhein-neckar-
kreis.de, 06221 522-2207
Unterstützt wurde das Projekt durch das Ministerium für
Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Lan-
des Baden-Württemberg.

„JUZ-Winterpause“
Das JUZ schließt über die Weihnachtszeit seine Türen: Wir
sind vom 18.12.2021 bis zum 09.01.2022 im Urlaub und
wünschen allen Menschen in der Gemeinde schöne Feier-
tage und ein gutes Neues Jahr. 
„13. Fest der KulturEN 2022“
Das „13. Fest der KulturEN“ soll am 20. März 2022 statt-
finden – wenn uns „Corona“ nicht wieder einen Strich
durch die Rechnung macht. Das nächste Vortreffen ist
dann am Donnerstag, 20.01.2022,18.00 Uhr im JUZ. The-
men sind das Programm sowie Auf- und Abbau. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am Montag, 17.01.2022, 18.00
Uhr. Themen sind die Jugendratswahlen 2022, der Plan
2022 und die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und
Abstandsregeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt
eine Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 19.01.2022, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc. Schöne Feiertage und ein gutes Neues Jahr!

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Jugend in der Partnerschaft willkommen!
Die Vorbereitungen für unsere Jugendbegegnung 2022 in
Plouguerneau und für den Tandem-Sprachaufenthalt in
Berlin und in der Provence haben begonnen. Interessierte
Jugendliche können sich bereits registrieren lassen. Auch
für volljährige Jugendliche gibt es interessante Angebote
(z,B, Städtereisen, Seminare) und Möglichkeiten zur akti-
ven Mitarbeit. Für weitere Informationen: IGP@igp-jume-
lage.de oder alexia.guillermic@igp-jumelage.de
Ferienjob in der Partnergemeinde?
Wir bieten seit vielen Jahren 4-wöchige Ferienjob-Aufent-
halte in unserer Partnergemeinde an. Wenn Du 18 Jahre
alt bist, kannst Du Dich bei der IGP bewerben, möglichst
zu Beginn des nächsten Jahres. Das Bewerbungsformu-
lar senden wir gerne zu. Das Deutsch-Französische
Jugendwerk (DFJW) fördert dieses Programm
Ihr IGP-Newsletter – praktisch – aktuell - deutsch-
französisch! 
Sie erhalten unseren monatlichen Newsletter, den Sie per
Mail an igp@igp-jumelage.de kostenfrei abonnieren kön-
nen. Sie erfahren Aktuelles aus der Partnerschaftsarbeit,
von den verschiedenen Angeboten für Jugendliche und
Erwachsene sowie vom Deutsch-Französischen Bürger-
fonds. 
Kinder-Französisch an der Grundschule 
Der Französischunterricht an der Graf-von-Oberndorff-
Grundschule geht weiter! Jede Woche treffen sich die
immer noch sehr motivierten Schülerinnen und Schüler
mit Isilde Béasse für eine spielerische Stunde auf franzö-
sisch. Durch Spiele lernen sie einige Vokabeln und können
sich bereits vorstellen! Isilde Béasse, die von Alexia Guil-
lermic ("Arbeit beim Partner") unterstützt wird, wird im
Laufe des Jahres auch Aktivitäten rund um die französi-
sche Kultur anbieten. Isilde dankt den Schülerinnen und
Schülern für ihre Teilnahme und ihre Motivation und freut
sich darauf, sie jeden Montag wiederzusehen!
Städtepartnerschaft mit Plouguerneau wird 55 Jahre
alt – Festwoche vom 04.-08.06.2022
Aus Plouguerneau wurde uns der Termin für die Festwo-
che anlässlich des 55-jährigen Bestehens der Partner-
schaft mitgeteilt: 04. bis 08.06.2022. Sie sind eingeladen,
an der großen Partnerschaftsbegegnung teilzunehmen.
Im Januar beginnt die Anmeldephase und wir werden
auch über das Programm berichten, wenn es uns vorliegt. 

E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Unsere Weihnachtslesung mit Dr. Inge Herold im
Schlösschen muss diesmal leider ausfallen
Sehr gerne hätten wir wieder zu diesem beliebten
Lesungsabend vor dem Christfest eingeladen; zumal es
die Premiere im fertig renovierten Saal gewesen wäre.
Angesichts der erneuten Zuspitzung der Corona-Situation
aber wäre dies auch unter Einhaltung der 2 G Plus-Vorga-
be kaum im sicheren und zugleich stimmungsvollen Rah-
men zu organisieren; und bestimmt wäre es auch das fal-
sche Zeichen nach außen. Umso hoffnungsvoller freuen
wir uns aufs nächste Mal, wie überhaupt auf die kommen-
den Veranstaltungen im Schlösschen, sobald diese wie-
der möglich sind. Auch den Brief an die Mitglieder mit
Jahresrückblick kann es - entgegen der Erwähnung im
letzten Mitteilungsblatt – aus organisatorischen Gründen
nicht schon zu Weihnachten geben. Er folgt anfangs des
kommenden Jahres. Nachzutragen sind noch einige
Punkte zum Bericht vorige Woche über das erste Treffen
unseres neuen Vorstandsteams. So gab es dort einen
Überblick über die Nutzung des Edinger Schlösschens
durch Dritte (vor und nach der aktuellen Zwangspause):
Montags gibt es im Saal einen Yoga-Kurs, dienstags den
VHS-Gitarrenkurs von (unserem Pressewart) Stips Kraus-
Vierling, und donnerstags hält eine Hebamme hier zwei
Kurse ab. Der aktuelle Wochenplan soll zur Information
und guten Übersicht auch im Flur ausgehängt werden.
Schließlich ging es in der Vorstandsrunde noch übers
Schlösschen-Mobiliar: Die Auswahl und Anschaffung
neuer Tische steht an. Von privat wurde dem Förderverein
ein Sekretär-Schrank angeboten. Co-Vorsitzende Mary-
vonne Le Flécher schaut ihn sich an, ob er gut in die
Räumlichkeiten des Schlösschens passt. Vorab schon
mal herzlichen Dank für diese Mobiliar-Spende! Unsere
nächste Vorstandssitzung ist für Dienstag, 25. Januar
2022, 18 Uhr, im Schlösschen-Saal anberaumt. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Regina Strobel, Telefon:
06203/81274 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Jahreshauptversammlung wählt neuen Vorstand
Am 30.11.2021 fand unter 2 G-Bedingungen die Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins der Graf-von-
Oberndorff-Grundschule Neckarhausen e.V. statt. In
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ihrem Bericht fasste unsere 1.Vorsitzende Ulrike Bräunling
die Aktivitäten des Vereins in den Jahren 2019 und 2020
zusammen, da die turnusgemäße Versammlung im ver-
gangenen Jahr coronabedingt ausfallen musste. Der Ver-
ein unterstützte trotz Pandemie wie in den Vorjahren auch
die Schule durch Zuschüsse zur Lesewerkstatt, zum
Schulobst, zu Lernwörterboxen und diversen Ausflügen
der Kinder. Zusätzlich wurden neue Pausenfahrzeuge,
Musikinstrumente und Werkzeuge angeschafft. Mittels
eines Spendenaufrufs zu Weihnachten 2020 konnten für
alle Klassen „Kapla-Steine“ angeschafft werden, die die
Kinder begeistert benutzen. Leider mussten wir uns von
Ulrike Bräunling und der Schriftführerin Katharina Röh-
heuser verabschieden, da beide nach langjähriger erfolg-
reicher Tätigkeit nicht mehr für den Vorstand kandidierten.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei den bei-
den bedanken und auf die vielen tollen Dinge verweisen,
die in ihrer Amtszeit umgesetzt wurden. Besonders her-
vorheben dürfen wir hier das „grüne Klassenzimmer“, wel-
ches zu einem Großteil dem Einsatz von Ulrike Bräunling
zu verdanken ist. Die sich anschließenden Wahlen des
Vorstandes ergaben jeweils einstimmig folgendes neues
Vorstandsteam: 1. Vorsitzender wurde Dr. Thorsten Ross,
2. Vorsitzender wurde Achim Zimmermann, Schriftführerin
wurde Valeska Spieß und Kassenwartin blieb Barbara
Sonnenschein.  Beschlossen wurde dann – neben der
Entlastung des Vorstandes, der Kassenwartin sowie der
Kassenprüfer – eine Erhöhung des Mindestbeitrages für
Neumitglieder ab dem Jahr 2022 auf 12 Euro pro Jahr. Für
Bestandsmitglieder ändert sich nichts. Die Beiträge kom-
men auch weiterhin ausschließlich den Kindern der Graf-
von-Oberndorff-Grundschule zu Gute. Der neue Vorstand
freut sich auf eine gute Zusammenarbeit für ihre und
unsere Kinder der Graf-von Oberndorff-Schule und
wünscht allen eine frohe Weihnachtszeit 
Thorsten Ross, Achim Zimmermann, Valeska Spieß und
Barbara Sonnenschein
Kontakt und Spenden: www.foerderverein-gvo.de

Sanitätsdienst beim Schwertkampf

Foto: DRK Edingen

Am vergangenen Samstag sicherte der DRK-Ortsverein
Edingen das Turnier der Fechtschule Krîfon in Edingen-
Neckarhausen sanitätsdienstlich ab. Die Kämpfe zwi-
schen je zwei Schwertkämpfern bzw. Schwertkämpferin-
nen wurden mit Wastern (Plastikschwertern) oder Federn
(stumpfen aber schweren Metallschwertern) ausgetragen.
Geschützt sind die Sportler*innen durch die spezielle
Kampfmontur.
Bereits das zweite Mal betreuten wir diese besondere Art
des sportlichen Wettkampfs. Jeweils zwei Helfer*innen in
zwei Schichten waren mit einem Krankentransportwagen
vor Ort, um mögliche Verletzungen im Fahrzeug erstbe-
handeln zu können. Zu einem Einsatz für die DRKler kam
es nicht.

Hilfeleistungszentrum ohne DRK
Ein Zeitungsbericht der Rhein-Neckar-Zeitung hat unter
unseren Mitgliedern große Empörung ausgelöst. Dem-
nach sprechen sich nun Teile des Gemeinderates offenbar
für ein Hilfeleistungszentrum ohne Beteiligung der beiden
DRK Ortsvereine aus. Verwundert über diesen Vorstoß der
UBL-FDP/FWV sind wir schon - war es doch gerade der
Gemeinderat der vor Jahren auf einen ähnlichen Vor-
schlag von uns mit Empörung und Beschimpfungen rea-
gierte. Seit 10 Jahren macht unser OV auf die unzumut-
bare Situation in der Fichtenstrasse aufmerksam und
vertröstet wurden wir immer nur mit dem Verweis auf ein
HLZ. Ein undichtes Dach, ein ständig überschwemmter
Keller, Fahrzeuge die im freien verrotten beengte Raum-
verhältnisse, eine Heizung die ständig ausfällt, herabfal-
lender Putz an den Wänden und Schimmelbildung. Ver-
sprochen wurde Abhilfe mit der Bitte nicht ständig die
Presse zu informieren. Und jetzt ?????  Haben wir nun 10
Jahre lang umsonst Geduld geübt ?? Kommt nun in wei-
teren 5-10 Jahren ein HLZ ggf. ohne das DRK ?. Dann bit-
te eine rasche Entscheidung und keine Hinhaltetaktik
mehr.  In der Fichtenstrasse herrscht genug Platz um für
weitaus weniger Geld und Aufwand eine Bleibe zu schaf-
fen die einer ehrenamtlichen Gemeinschaft gerecht wür-
de. Aber vorerst müssen, in der Fichtenstrasse umfang-
reiche Arbeiten in Angriff genommen werden und zwar
ohne weitere Verzögerung.

Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Coronabedingt bleibt die Kleiderstube vorerst geschlos-
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sen. In dringenden Fällen bieten wir gerne nach telefoni-
scher Vereinbarung Einzelbesuchstermine an. Während
der Schließung nehmen wir keine Kleiderspenden an. Wir
bitten um Verständnis.
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor
öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Frau Dorothea Bordne, Rathausstr. 17
am 17. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Klaus Roth, Hauptstr. 90
am 17. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Hannelore Fischer, Hauptstr. 359 WhgNr. 11
am 18. Dezember zum 90. Geburtstag

Frau Claudia Räuber-Schwarz, Freiherr-von-Drais-Str. 6
am 21. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Helmut Stein, Goethestr. 46
am 21. Dezember zum 70. Geburtstag

Herrn Karl-Heinz Ruf, Winzerstr. 9/A
am 22. Dezember zum 70. Geburtstag

Frau Lydia Schüler, Albert-Schweitzer-Str. 41
am 23. Dezember zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis

23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Fr. Raphael, Administrator des Hospitals in Litembo,
schrieb uns seinen Dank:„Wir kommen immer wieder vor-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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wärts. Das ist TOLL! So darf ich all Euren großartigen und
dauerhaften SpenderInnen  und Spendern noch einmal
ein herzliches „Dankeschön“ und „Vergelt’s Gott“ sagen.
Ich wünsche Euch allen eine gute adventliche Zeit und ein
gesegnetes Weihnachtsfest!“ Diesem Gruß möchte sich
die Tanzania-Gruppe anschließen und allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern ein gesegnetes Christfest wünschen.
Bleiben Sie behütet, gerade in diesen verwirrenden Coro-
na-Zeiten.Im nächsten Jahr melden wir uns wieder hier an
dieser Stelle. Es gibt Einiges zu berichten. 
Ihnen/Euch allen eine gute Zeit!

Samstag, 18.12.2021
10.00 Uhr: Krippenspielprobe (Kirche)
18.00 Uhr: Adventsandacht mit dem Flötenkreis (Kirchhof)
Sonntag, 19.12.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst am vierten Advent Pfarrer Bernd
Kreißig (Kirche) 
ab 10.00 Uhr: digitaler, regionaler Impuls aus Edingen 
(eki-edingen.de)
11.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Kirche)
13.00 Uhr: Aufnahme Krippenspiel (Kirche)
Dienstag, 21.12.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Advent vor der Kirche
Am kommenden Samstag findet um 18.00h wieder unse-
re kleine Adventsandacht vor der Kirche statt. Nur bei
schlechtem Wetter werden wir in die Kirche ausweichen.
Die Andacht ist zum Mitmachen: Bringen Sie gerne selbst
Texte mit, zum Beispiel kurze Geschichten oder ein
Gedicht oder Gebet, das Sie vorlesen können. Stellen Sie
ein oder zwei Bilder oder Zeichnungen per E-Mail oder
USB-Stick bereit, und sagen Sie ein paar Worte dazu.
Außerdem gibt es adventliche Musik, um uns auf das
Kommen von Jesus Christus in diese Welt einzustimmen.
Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstages am
04.03.2022 aus England, Wales und Nordirland mit
dem Thema „Zukunftsplan: Hoffnung“ aus dem Bibel-
text von Jeremia. 
Liebe Frauen, für die Vorbereitung dieses ökumenischen
Wortgottesdienstes möchten wir alle Frauen, die Lust und
Interesse haben zu unseren Vortreffen einladen. Die Ter-
mine sind:  Montag, den 10.01.2022, Montag, den
31.01.2022, Montag, den 07.02.2022 jeweils um 19:00
Uhr im kath. Pfarrheim in der Goethestraße. Aus einer Fül-
le von Ideen und Vorschlägen möchten wir unseren eige-
nen Gottesdienst gestalten und freuen uns über Ihre Mit-
hilfe. Wenn Sie Lust haben bei uns mitzumachen, würden
wir Sie um kurze telefonische Rückmeldung bitten. Wir
würden Sie dann informieren, ob die Treffen in Präsenz
oder aber online stattfinden. Wir freuen uns auf Sie. Ihr
WGT-Team Petra Ihrig (Telefon 06203-82947) Andrea Seitz
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr - nur telefonisch oder per Mail
erreichbar.

Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Freitag, 17.12.2021 
18.30 Uhr Taize-Gebet (Lutherkirche) 
Samstag, 18.12.2021
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 19.12.2021 – vierter Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst zum vierten Advent (Prädikant
Olivier Elmer) – auch online!
10.00 Uhr: Advents-Kindergottesdienst (Treffpunkt vor der
Lutherkirche)
ab 10.00 Uhr: "Sternenfunken" - Regio-Online-Impuls aus
Edingen
Montag, 20.12.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises (Online)
Dienstag, 21.12.2021
09:30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
18.30 Uhr: Gebetsrunde (Online)
Gottesdienste in der Lutherkirche 
Sie sind alle sehr herzlich zu den Gottesdiensten eingela-
den! Die Teilnahme am Gottesdienst hängt nicht vom
Nachweis einer Immunisierung gegen das Corona-Virus
oder eines negativen Corona-Tests ab. Beides ist jedoch
unbedingt empfehlenswert! Wir halten in jedem Fall viel
Abstand, tragen Maske und freuen uns am Miteinander
und auf jede Begegnung. Bei den geltenden Abstandsre-
geln bietet die Lutherkirche Platz für 26 Einzelpersonen
oder 54 Personen mit Begleitperson aus dem eigenen
Haushalt. In der Regel können Sie über Internet auch an
einer Live-Übertragung aus der Lutherkirche teilnehmen!
(Herzlichen Dank an unser "stream-dream-team"!) 
Für die Kontaktnachverfolgung bieten wir nun auch den
digitalen „check-in“ mit der luca-App oder Corona-Warn-
App an. Sie können dann auf das Ausfüllen der Teilnah-
meblätter verzichten und Sie helfen uns bei der daten-
schutzrechtlichen Verwaltung derselben.
Vorschau auf Weihnachten
Nach heutigem Stand der Pandemie-Entwicklung werden
wir in jedem Fall wieder eine vorproduzierte digitale Stall-
weihnacht der fünf Gemeinden unserer Region anbieten.
In Neckarhausen laden wir sehr herzlich zu 30minütigen
Freiluftgottesdiensten rund um die Lutherkirche an -
jeweils um 16.00 Uhr und 17.30 Uhr. Die Christnacht um
22.00 Uhr wird voraussichtlich in der Lutherkirche
gefeiert. Zu allen drei Gottesdiensten ist eine vorige
Anmeldung bis zum 21.12. unbedingt nötig. Auch am
ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag hoffen wir, die Kir-
che nutzen zu können. Diese beiden Gottesdienste wer-
den evtl. live übertragen. Auch hier ist eine vorige Anmel-
dung bis zum 21.12. nötig. Anmelden können Sie sich
telefonisch unter 922866, per E-Mail, oder direkt über
unsere Internetseite.
Brot für die Welt – „Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.“ 
In diesen Tagen liegt wieder unser Gemeindebrief in Ihrem
Briefkasten. Darin erfahren Sie mehr über die diesjährige
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Spendenaktion von Brot für die Welt und erhalten Spend-
entüten, die Sie an den kommenden Gottesdiensten in die
Kollektenkörbchen legen, oder im Pfarramt abgeben kön-
nen. Selbstverständlich können Sie Ihre Spende auch
überweisen.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 17.12.2021
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier – Rorategottesdienst (Pater
Müller SJ)
Samstag, 18.12.2021
E 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung. Musikalische Gestaltung: Wolfgang Pol-
lich, Posaune und Matthias Hartmann, Orgel (Pfarrer
Miles)
Sonntag, 19.12.2021  4. Adventssonntag
N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Treffert)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung. Empfang des Friedenslichtes – Gestaltung: DPSG
St. Bonifatius (Pfarrer Miles) 
Montag, 20.12.2021  
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
F 19.30 Uhr: Sternstunde (Gemeindereferentin Mlynski)
Dienstag, 21.12.2021
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Mittwoch, 22.12.2021
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Miles)
Homepage: St.Martin-MA.de
Ansprechbar:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Di, 21.12. von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Mo, 20.12. von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Mi, 22.12. von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 16.12. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 
Weihnachten daheim mit Esel Elias. 
Da aufgrund der aktuellen Lage die Aktion am Heiligen
Abend im Schlosspark Neckarhausen abgesagt werden
musste, lädt die Seelsorgeeinheit Mannheim St.Martin

stattdessen alle Familien herzlich ein, ab dem 22.12. tags-
über in die Kirchen unserer Seelsorgeeinheit zu kommen.
In St. Bruder Klaus Edingen, St. Bonifatius Friedrichsfeld,
St. Aegidius Seckenheim oder St. Andreas Neckarhausen
stehen Weihnachtstüten zur Abholung bereit. In diesen
wird es verschiedene Anregungen geben, wie man Weih
nachten daheim mit Kindern feiern kann. Esel Elias freut
sich schon darauf, dass alle entdecken können, was er
alles in der Tüte versteckt hat, um auch daheim dem
Weihnachtsgeheimnis auf die Spur zu kommen.

Sternsinger. 
Die Sternsinger werden am 06.01.22 nach dem Gottes-
dienst vor der Kirche Spenden sammeln und anschlie-
ßend zu Besuchen unterwegs sein. Es werden diesmal nur
angemeldete Haushalte besucht. Sollten die Hausbesu-
che der Gruppen nicht möglich sein, wird ihnen der Segen
kontaktlos per Segenspost vorbeigebracht. Bitte melden
Sie ihren Besuchswunsch bis zum 23.12.21 im Pfarrbüro
an, unter Telefon 0621/ 300 85-509 oder per Mail unter
st.bruder-klaus@st.martin-ma.de oder auch über diesen
Zeitpunkt hinaus beim Sternsingerteam unter andrea-
seitz.desna-yoga@web. de. 
Vorankündigung Christbaumaktion. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona Bestimmungen
starten am Samstag, 15.01.22 ab 08.30 Uhr die Minis-
tranten die alljährliche Christbaum-Aktion. Nähere Infor-
mationen entnehmen sie bitte zur gegebenen Zeit im
Senfkorn und im Amtlichen Mitteilungsblatt.

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Wegen der dramatisch gestiegenen Corona-Infektions-
zahlen und der gesellschaftlichen Verantwortung haben
sich die Chormitglieder gemeinsam mit ihrem Dirigenten
Matthias Hartmann für eine Unterbrechung der Chorpro-
ben entschieden, bis die Lage sich wieder entspannt hat.
Das bedeutet, dass wir unsere geplanten Auftritte im
Advent und an Weihnachten absagen müssen. Wir hoffen,
im neuen Jahr bald wieder mit regelmäßigen Chorstunden
beginnen zu können.

Weihnachtsferien der Bücherei St. Bruder Klaus. 
Wir machen Weihnachtsferien vom 28.12.21 bis ein-
schließlich 06.01.22. Der letzte Ausleihtag ist am Don-
nerstag, 23.12., der erste Ausleihtag im neuen Jahr ist am
Sonntag, 09.01.22. Das Ausleihen der Medien ist für alle
Bücherfreundinnen und Bücherfreunde kostenlos. Unsere
Adresse: Kolpingstr. 9, Edingen. Unsere Ausleihzeiten:
Sonntag 10.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 11.00 bis 12.00
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Uhr und Donnerstag 16.00 bis 17.30 Uhr. Wir wünschen
allen Leserinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2022 Gottes Segen und vor allem
Gesundheit. Ihr Büchereiteam.

Einladung zur Vorbereitung des Weltgebetstages am
04.03.22 aus England, Wales und Nordirland  mit dem
Thema „Zukunftsplan: Hoffnung“ aus dem Bibeltext
von Jeremia. 
Liebe Frauen, für die Vorbereitung dieses ökumenischen
Wortgottesdienstes möchten wir alle Frauen, die Lust und
Interesse haben zu unseren Vortreffen einladen. Die Ter-
mine sind: Montag, den 10.01.22, Montag, den 31.01.22,
Montag, den 07.02.22 jeweils um 19.00 Uhr im kath. Pfar-
rheim in der Goethestraße. Aus einer Fülle von Ideen und
Vorschlägen möchten wir unseren eigenen Gottesdienst
gestalten und freuen uns über Ihre Mithilfe. Kommen Sie
einfach vorbei. Wir freuen uns. Ihr WGT-Team Petra Ihrig,
Andrea Seitz. 
Denn uns ist ein Kind geboren! Ein Sohn ist uns
geschenkt! Er wird die Herrschaft übernehmen.
Man nennt ihn „Wunderbarer Ratgeber“, „Starker
Gott“, „Ewiger Vater“, „Friedensfürst“. Jes. 9,5. 
Liebe Frauen, ein weiteres Jahr haben wir mit der Pande-
mie geschafft. Für uns war es schön, mit Ihnen nach lan-
ger Pause Gemeinsamkeit erleben zu dürfen. Wir sind
sehr dankbar für die bereichernden und fröhlichen Stun-
den und Ihre rege Teilnahme. Vertrauen wir uns weiterhin
unserem Gott an, dass er uns begleiten und stärken möge
in allen Lebenslagen. Verbringen Sie eine gute Weihn-
achtszeit in der Freude auf ein Wiedersehen mit unserer
Gemeinschaft im neuen Jahr. Herzlichst Ihr kfd-Leitungs-
team. 

Weihnachten 2021…. fällt es für immer aus? 
Liebe Mitschwestern und Mitbrüder im Glauben! Der
Kalender wird schmäler und schmäler. Weder neigt sich
ein Jahr seinem Ende zu und wieder muss man sich fra-
gen, was es gebracht hat. War es zu wenig, war es zu viel?
Fragen über Fragen. Haben wir die Pandemie angenom-
men, wie gingen wir damit um? Zwar im Gebet miteinan-
der verbunden, auch an etlichen Gottesdiensten teilge-
nommen, ab und an telefoniert, und doch, ganz
schrecklich vermisst. Die gemeinsamen Treffen im Pfar-
rheim, bei gemütlichen Kaffeerunden miteinander
gescherzt und gelacht, interessante Vorträge von hervor-
ragenden Referent*innen versäumt, und, und, und! Ja,
jetzt fällt auch wieder einmal Weihnachten aus. Weihn-
achten, das Fest der Liebe, Hoffnung und Zuversicht. Ein
Stern ist es, der den Weisen den Weg nach Bethlehem
zeigt. Folgen wir ihm. Er ist es, der uns in einer Zeit sich
überstürzender Veränderungen den Weg weist, als wolle

er sagen: Sieh mich an. Das Dunkel ist nicht alles. In die-
sem Sinne, wünscht das Vorstands- und Serviceteam
trotz allem eine besinnliche Weihnachten und ein geseg-
netes Neues Jahr. Haltet noch eine Weile durch, vor allem
bleibt bis zu einem nächsten Treffen gesund. 

Bitte beachten: Die Christmette um 17.00 Uhr in St.
Andreas ist ausgebucht. Ausweichmöglichkeiten: St.
Bruder Klaus Edingen um 17.00 Uhr. 
Sternsinger. Die Sternsinger werden voraussichtlich zwi-
schen dem 27.12.21 - 06.01.22 unterwegs sein. Wenn Sie
den Segen wünschen, melden Sie sich bis zum 23.12.21
im Pfarrbüro an, unter Telefon 0621/ 300 85-505 oder per
Mail unter st.andreas@st.martin-ma.de oder auch über
diesen Zeitpunkt hinaus beim Sternsingerteam unter 
Elisabeth.Kohm@gmx.de oder Telefon 0175/ 9407547.
Sollten die Hausbesuche durch Gruppen nicht möglich
sein, werden wir den Segen kontaktlos bei Ihnen einwer-
fen und auch wieder Spendenboxen in der Kirche und in
der Bäckerei Hemberger bereithalten.
Vorankündigung Christbaumaktion. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona Bestimmungen
starten am Samstag, 15.01.22 ab 08.30 Uhr die Mini-
stranten die alljährliche Christbaum-Aktion. Nähere Infor-
mationen entnehmen sie bitte zur gegebenen Zeit im
Senfkorn und im Amtlichen Mitteilungsblatt.

Weihnachtsgrüße vom St. Andreas-Chor. 
Allen Förderern und Freunden des St.-Andreas-Chors
wünschen die Sängerinnen und Sänger ein besinnliches
Weihnachtsfest im Kreise der Familie. Das Singen in
Gemeinschaft ist wieder ausgesetzt. Es fehlt uns allen
sehr und wir vermissen einander. Dennoch haben wir uns
und andere zu schützen und verzichten daher auch dieses
Weihnachten auf einen Gottesdienst mit Chorgesang.
Jetzt heißt es verantwortlich handeln. Auch für das näch-
ste Jahr fahren wir auf Sicht und planen musikalisch mit
Bedacht. Ihnen allen einen friedvollen Jahreswechsel bei
guter Gesundheit und bleiben sie ihrem St.-Andreas-Chor
gewogen. Proben: Derzeit finden keine Proben statt. Mehr
Information zum St.-Andreas-Chor unter: http://st.martin-
ma.de/html/content/kirchenchor_st_andreas_neckarhau-
sen.html

Genießen Sie die Adventszeit mit einem schönen Buch.
Die Bücherei St. Andreas in der Fichtenstraße 11a, 
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Neckarhausen bleibt nur am Donnerstag, den 23.12.2021
geschlossen. Ansonsten sind wir zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da: dienstags zwischen 16.30 und
18.00 Uhr und donnerstags zwischen 17.30 und 19.00
Uhr (mit Ausnahme von Feiertagen). Es gelten die 2G-
Regeln und Maskenpflicht ab 6 Jahren. Neuanmeldungen
sind unkompliziert und jederzeit möglich - unser Service
ist kostenlos.

Corona-Chaos in Stuttgart - Rhein-Neckar-Abgeord-
nete stimmen für Entmachtung Luchas
„Das Chaos um die neue Corona-Verordnung zeigt einmal
mehr, dass Sozialminister Lucha die Lage nicht im Griff
hat. Die Landesregierung muss ihm die Zuständigkeit für
das Corona-Management entziehen“, sind sich die drei
SPD-Landtagsabgeordneten Jan-Peter Röderer, Daniel
Born und Sebastian Cuny einig. Daher stimmte die SPD-
Landtagsfraktion am Dienstag in einer Sondersitzung für
die Entmachtung Luchas. In einem gemeinsamen Ent-
schließungsantrag hatten die SPD-Fraktion und die FDP
Ministerpräsident Kretschmann aufgefordert, dem Sozial-
minister die Zuständigkeit für die Bewältigung der Coro-
na-Krise zu entziehen. „Wir sind das den Menschen und
unserer Region schuldig“, so die drei Abgeordneten aus
dem Rhein-Neckar-Kreis. „Es kann nicht sein, dass über
Tage unklar ist, ob nun 2G oder 2G+ gilt und wer in wel-
che Kategorie fällt. Die Betriebe brauchen in dieser
schweren Krise Unterstützung statt noch mehr Ungewiss-
heit“, so der Eberbacher SPD-Landtagsabgeordnete Jan-
Peter Röderer. Erneut hatte die Landesregierung am vor-
letzten Wochenende erst wenige Stunden vor Inkrafttreten
die neue Verordnung des Landes veröffentlicht. Zunächst
sollte eine generelle 2G+-Regel in der Gastronomie und
Kulturbranche gelten. Noch am Freitagabend wurden
Ausnahmen für Geboosterte nachgeschoben. Am Sams-
tagabend verkündete dann die CDU-Landtagsfraktion via
Social Media weitere Ausnahmen, ohne dies mit der Ver-
ordnung belegen zu können.
„Wir sind mitten in der 4. Welle, die wir mit entschiedenen
Maßnahmen brechen müssen. Der grüne Sozialminister
ist aber nicht in der Lage, den Impfprozess effizient zu
gestalten. Viele müssen stundenlang in der Kälte auf ihre
Impfung warten – und einige gehen dann auch noch leer
aus. Die Impfzentren hätten nicht geschlossen werden
dürfen und müssen jetzt schnellstmöglich wieder hochge-
fahren werden“, so der Schwetzinger SPD-Landtagsab-
geordnete Daniel Born. „Das Kommunikationsdesaster
muss beendet werden. Deshalb fordern wir, dass Corona-
Verordnungen künftig mindestens 24 Stunden vor deren
Inkrafttreten vollständig veröffentlicht werden“, ergänzt
der Schriesheimer SPD-Landtagsabgeordnete Sebastian
Cuny.
Da die Regierungsmehrheit aus Grünen und CDU gegen

den Antrag stimmte, konnten sich SPD und FDP nicht
durchsetzen. „Die Verantwortung dafür, dass der überfor-
derte Minister Lucha nun weiter mit der Krise betraut ist,
tragen Grüne und CDU gemeinsam. Wir bedauern dies,
denn Lucha hat mehr als einmal gezeigt, dass er es nicht
kann.“ so die drei SPD-Politiker. (TZ)
Kontakt: Thomas Zachler, Telefon: 5343.
Homepage: www.spd-en.de

Dr. Jens Brandenburg, MdB, zum Parlamentarischen
Staatssekretär berufen
Im Zuge der Bildung der neuen Bundesregierung wurde
der FDP-Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis
Rhein-Neckar, Dr. Jens Brandenburg, zum Parlamentari-
schen Staatssekretär im Bundesministerium für Bildung
und Forschung, das künftig von der hessischen FDP-Lan-
desvorsitzenden Bettina Stark-Watzinger geleitet wird,
berufen. Jens Brandenburg gehört dem Deutschen
Bundestag seit 2017 an und war bislang bildungspoliti-
scher Sprecher der Bundestagsfraktion. Er ist Vorsitzen-
der des FDP-Bezirkes Kurpfalz (Kreisverbände Rhein-
Nekkar, Mannheim, Heidelberg und Neckar-Odenwald) in
der Nachfolge von Dietrich Herold. Dieser gratulierte Jens
Brandenburg und freute sich über die Berufung, die
beweise, dass Brandenburgs Einsatz, seine profunde
Sach- und Fachkenntnis in der Bildungspolitik bekannt
und anerkannt seien.
Digitaler Bundesparteitag sagte JA zum Ampel-Koali-
tionsvertrag
Mit einer Mehrheit von 92 % hat der FDP-Sonderparteitag
dem Koalitionsvertrag mit SPD und Grünen zugestimmt.
„Es ist ein Koalitionsvertrag für eine Politik der Mitte, der
unser Land nicht nach links rückt, sondern nach vorne
führen will“, so Christian Lindner, Bundesvorsitzender und
neuer Finanzminister im ersten Kabinett Olaf Scholz. Der
Stv. Bundesvorsitzende, Johannes Vogel, nannte zu
Beginn des Parteitages die Reformvorhaben der Ampel
für das Staatsbürgerschaftsrecht, das Einwanderungs-
recht, das Familienrecht, den Einstieg in die Aktienrente
und weitere wesentliche Vorhaben der neuen Regierung.
„Der Vertrag mutet allen etwas zu. Aber Fortschritt aus der
Mitte heraus entsteht nur, wenn alle einen Schritt aufein-
ander zu und nach vorne machen. Und Fortschritt brau-
chen wir, weil es die letzten Jahre zu viel kleinsten gemein-
samen Nenner gab, nur auf Sicht gefahren wurde.“
FDP-Generalsekretär Volker Wissing betonte, Deutsch-
land habe die soziale Marktwirtschaft stetig weiterent-
wickelt. „Nun haben wir die Chance, eine sozial-ökonomi-
sche Marktwirtschaft daraus zu machen.“ Genau dieser
Aufgabe werde sich die neue Bundesregierung mit aller
Kraft stellen, meinte Wissing, der der Bundesregierung als
Minister für Digitales und Verkehr angehört. (DH)
Kontakt: Silke Buschulte-Ding (81091), Thomas Joachim
(890 682), Georg Koch (85716)
Facebook:
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
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Die zahlreichen Anträge aus den Ratsfraktionen
geben Impulse und bringen die Gemeinde vielfältig
voran 
„Der Gemeinderat in Edingen-Neckarhausen ist im Ver-
gleich zu anderen Kommunen recht "antragsfreudig“,
stellte RNZ-Reporterin Nicoline Pilz in einem Zeitungsarti-
kel im Juni fest. Damals hatte sie die Fraktionen nach
ihren 2020/21 gestellten Anträgen und deren Behandlung
befragt. Da waren es 16 – davon viele „noch nicht abge-
arbeitet“. Seither wurde zwar so mancher Antrag im Rat
erörtert, wurde darüber abgestimmt und das Beauftragte
von der Verwaltung auch „angepackt“ und umgesetzt.
Doch etliche neue Anträge kamen wieder hinzu; und dies
wohlgemerkt nicht, um dem Rathaus zusätzliche Arbeit zu
machen, sondern um in den verschiedensten Bereichen
Wichtiges und Richtiges auf den Weg zu bringen. Sehr gut
lässt sich das an unseren beiden Anträgen in Sachen Kat-
astrophenschutz und Sirenenalarmierung zeigen: Der
erste, kurz nach der Flutkatastrophe im Juli (parallel mit
dem der SPD) gestellt, initiierte eine Bestandsaufnahme,
inwieweit unsere Gemeinde für einen solchen Notfall,
etwa durch Überschwemmung, gewappnet ist. Unser
zweiter Antrag hierzu im Herbst sorgte dann dafür, dass
Edingen-Neckarhausen beim Förderprogramm für die
Sirenen-Installation gerade noch rechtzeitig „den Finger
streckte“, bevor die Antragsfrist auslief. Um ein sicheres
und menschenwürdiges Dach über dem Kopf für Obdach-
lose, die in Edingen-Neckarhausen unterzubringen sind,
ging es uns beim Eil-Auftrag an die Gemeinde zur unver-
züglichen Erstellung eines Unterbringungs-, Wohn- und
Betreuungskonzeptes. Auf ein Plus an Lebensqualität für
unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger zielt unsere
ebenfalls schriftlich eingebrachte Anregung ab, dass sich
Rat und Verwaltung in einer Sitzung mal die umfangrei-
chen Seniorenangebote des Rhein-Neckar-Kreises vor-
stellen lassen. Hierfür haben wir bereits eine (Gratis!)-
Zusage einer Referentin vom Kreis; und bestimmt ist das
ein oder andere dabei, was auch unsere Gemeinde über-
nehmen kann. Noch einige weitere Anträge, erfolgreich
eingebracht und beschlossen, oder noch „in der Warte-
schleife“, wären hier zu nennen. Erwähnt sei nur das gan-
ze Bündel an Inititativen von verschiedenen Seiten (dar-
unter auch ein Antrag unserer Fraktion) zum so
essentiellen wie drängenden Thema Klimaschutz. Es geht
uns Allen hier – summarisch gesagt – um einen (endlich)
konsequenten Einstieg unserer Gemeinde in die regene-
rativen Energien und die Klimaschonung. Hier ist sehr viel
zu tun; und es tickt die Uhr!  (SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /

Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Klimaschutz: Ehrgeizige Ziele sofort anpacken!
In unserer Gemeinde hat sich eine Bürgerinitiative zum
Thema Klimaschutz gebildet mit dem Ziel, auf kommuna-
ler Ebene Klimaneutralität bis 2035 zu erreichen. Dabei
soll ein „linearer Pfad“ eingeschlagen werden, d.h. die
Maßnahmen sollen gleich beginnen, so dass jedes Jahr
etwa gleichgroße Schritte absehbar auch das Ziel errei-
chen. Ein Bürger:innen-Rat soll einberufen werden, der
an den Maßnahmen und Konzepten mitarbeitet. Die
CO2-Emissionen sollen in einem Monitoring dokumen-
tiert und transparent gemacht werden, ebenso die Wir-
kung der durchgeführten Maßnahmen. Mit ihrem Einwoh-
ner-Antrag hat die Klimainitiative einen Startschuss
markiert.
Die OGL begrüßt die Initiative. Bereits unser Antrag vom
23.8.2019 forderte den Ausbau von Photovoltaikanlagen
und thermischen Solaranlagen in der Gemeinde, nicht nur
auf gemeindeeigenen Gebäuden, sondern auch bei Verei-
nen, Unternehmen und Privathäusern. Beim Tennisgebäu-
de im Sport- und Freizeitzentrum ist uns das gelungen.
Aber ohne externen Sachverstand werden wir einen so
komplexen Prozess schwerlich alleine organisieren kön-
nen. In der Gemeinderatssitzung vom 10.November stell-
te Peter Kolbe von der KliBA das Planungs- und Monito-
ring-Instrument European-Energy-Award vor. Die OGL hat
beantragt, dass die Gemeinde diesem Netzwerk beitritt
und Ulf Wacker forderte noch in der Sitzung, den EEA-
Antrag mit der Einstellung eines Klimaschutzbeauftragten
zu verbinden, was wir gut finden. In seinem gemeinsamen
Antrag von CDU, SPD und Ulf Wacker wird nun die Ent-
scheidung über eine „externe Begleitung“ auf Mitte näch-
sten Jahres vertagt. Die zusätzliche Stelle im Bau- und
Umweltamt wird „zunächst für zwei Jahre“ befristet, näm-
lich genauso lange wie die Stelle mit 65 Prozent vom Land
gefördert wird. Wir sind froh, dass auch hier Bewegung
aufkommt.
Wir sind uns jedoch mit UBL-FDP/FWV und Die Linke dar-
über einig, dass wir die Weichen für den Klimaschutz jetzt
gleich und auch nachhaltig stellen wollen. Das Monito-
ring-Instrument EEA hilft uns, den Sachstand und die
geeigneten Maßnahmen genau und vergleichbar mit
anderen Kommunen zu bestimmen. Die oder der unbefri-
stet einzustellende Klimaschutzbeauftragte hat dann
gleich die nötige Informationsbasis und für die Gemeinde
Zugriff auf erhöhte Fördermittel des Landesprogramms
Klimaschutz-Plus.(WH)
Nächstes Treffen: 
Am Freitag, 17.12. um 19 Uhr per Skype. 
Kontakt: 
Birgit Jänicke, birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl,
stahlrlf@aol.com, Telefon 85416; Thomas Hoffmann, hoff-
mann.edingen@gmail.com, Telefon 0179 1100402 Walter
Heilmann, walterheilmann@aol.com, Telefon 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de
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Liebe Unterstützer:innen unseres Einwohnerantrags
(und weitere positiv gegenüber unserem Anliegen Einge-
stellte), am Montag, den 6. Dezember haben wir unseren
Einwohnerantrag zur Klimaneutralität in Gegenwart von
Vertreter:innen der RNZ und des Mannheimer Morgens an
unseren Bürgermeister, Herrn Michler, übergeben. Wir
möchten Euch angesichts dieses erreichten Meilensteins
ganz herzlich für die 286 Unterschriften danken, mit
denen Ihr unser Anliegen unterstützt habt! Wir haben ver-
sucht Euch hierzu Erläuterungen zu geben. Der eine oder
andere hat ja auch schon weitere Informationen auf unse-
rer Website eingeholt. Auch in Zukunft wollen wir über die
Website, den Blog, Facebook, Instagram und jetzt auch
über das Mitteilungsblatt mit Euch kommunizieren bzw.
Interessantes/ Wissenswertes veröffentlichen. Auch wür-
den wir uns über jede Form von Rückmeldung/ Dialog
freuen. Das ausführliche und offene Anschreiben zum

Antrag findet Ihr auf unserer website.
Die Fragen, die Euch sicherlich am
meisten interessieren, sind, wie das
Thema unter Gemeinderäten und Bür-
germeister gesehen wird und wie es
weitergeht. Diese beantworten wir in
unserem ausführlichen Dankes-blog 
an unsere Unterstützer:innen, unter 

http://www.klimainitiative-edingen-neckarhausen.de/blo
g/index.php. Alternativ bitte den QR code nutzen.
Kontakt:
Klimainitiative Edingen-Neckarhausen, c/o Sebastian
Maaß, Tel.: 06203-957516, Dietz Wacker, Tel.: 06203-
85787, Rolf Stahl, Tel.: 06203-85416, E-Mail:  info@klimai-
nitiative-edingen-neckarhausen.de, www.klima-e-n.de; 
F : @klimaneutral2035edingenneckarhausen ; I : kliman-
eutral2035edingenneckarh 

Klassentreffen Jahrgang 1939/40
Wir treffen uns am 04.01.2022 im Schwimmbad Café in
Neckarhausen um 15.30 Uhr. Wir freuen uns auf ein
Wiedersehen!

Ein Frohes Fest und ein gutes Neues Jahr
Alle Jahre wieder kommt das Christuskind und wir würden
gerne mit Ihnen das Musikerjahr bei einem Weihnachts-
konzert am 4. Advent ausklingen lassen, was leider in die-
sem Jahr nicht möglich ist. Wir wünschen allen unseren

Mitgliedern, Musikern, Freunden und Gönnern ein Frohes
Fest, ein gutes Neues Jahr und vor allem: bleiben Sie
gesund!
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger,  liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Weihnachten steht vor der Tür. Die Welt hällt den Atem an,
so kann man internationale Headlines in Zeitungen lesen.
Weihnachten, das Fest der Liebe heißt es auf der ganzen
Welt, aber können wir das wirklich, lieben, wenn alles um
uns herum zusammenzubrechen droht. Die inzidenzzah-
len steigen ständig auf und ab und machen uns Angst. In
den Kliniken sind die Intensivstationen überlastet, die
bediensteten sind am Limit angekommen dessen, was
man leisten kann. Als die ersten Corananfälle bekannt
wurden, hat kein Mensch ahnen können, was da auf uns
zukommt. Trotz der angespannten Lage, haben wir das
Weihnachtsfest irgendwie im Hinterkopf und können noch
zufrieden sein, wir haben ein Zuhause, ausreichend zu
essen, eine funktionirende ärztliche Versorgung. Es gibt
Menschen die das alles nicht haben. Gerade in den letz-
ten Tagen waren wieder die alljährlichen Spendenaufrufen
im Fernsehen zu sehen. Die Spendenbereitschaft in unse-
rem Land ist sehr groß. Die Bilder aus der dritten Welt, die
über den Bildschirm in unser Wohnzimmer kamrn sind
erschütternd. Ärzte, Krankenschwestern, Pfleger und frei-
willige Helfer versuchen das Leid der vielen Kindern eini-
germaßen erträglich zumachen. Ich hoffe, dass die Spen-
denbereitschaft auch wirklich dort ankommt, wo sie am
dringensten gebraucht wird. Aber auch in unserem Land
gibt es noch Armut, wir müssen noch mehr über den Tel-
lerrand schauen, Familien die am Existenzminimum leben.
Bei uns gibt es die Tafel, das Rote Kreuz, die Tellermission,
Einrichtungen wo Kinder sich ein Pausenbrot holen kön-
nen und sie werden mit Essen versorgt, verhungern muss
bei uns niemand. Wenn Sie am Heilig Abend die Lichter an
Ihrem Tannenbaum anzünden, stellen Sie eine Kerze ans
Fenster als Symbol, dass Sie auch an Menschen denken,
die keinen Tannenbaum mit vielen Lichtern haben.
Ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches Weihnachtsfest,
einen guten und gesunden Start in neue Jahr.
Damit verabschiede ich mich für dieses Jahr, nächte
Woche wird unsere erste Vorsitzende einen Weihnachts-
grüß an sie richten .Den Geburtstagskindern unseren
herzlichsten Glückwunsch, allen Kranken baldige Gese-
sung. Servus bis zum nächsten Jahr  Ihr Pressewart 
Brigitte Walther.
In diesem Sinne: 
Finde etwas was dir Freude bereitet. Lass Dinge los, die
dich verletzen. Verbringe Zeit mit den Menschen die dir
gut tun. /Dalai Lama
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Seite 18 Donnerstag, 16. Dezember 2021 Nr. 50



„Ein Wald in der Nähe ist nicht durch einen solchen in
der Ferne zu ersetzen.“
Dieser so lapidare wie wahre Satz findet sich in der Wieb-
linger Dorfchronik von Dr. Heinrich Neu aus dem Jahr
1929 (S.85). Er passt sehr gut zum aktuellen Thema
„Waldaufforstung in Edingen-Neckarhausen?“ Bürger-
meister Simon Michler gab jüngst in öffentlicher Ratssit-
zung ein Stichwort, worauf sich die Rhein-Neckar-Zeitung
der Sache annahm und bei Michler anfragte. „Wird in
Edingen-Neckarhausen ein Wald wachsen – oder wenig-
stens ein Wäldchen?“, so dann auch die Frage im RNZ-
Bericht darüber: „Ausgeschlossen ist das nicht: In einer
ersten nicht-öffentlichen Sitzung befasste sich der
Gemeinderat mit den notwendigen Voraussetzungen
einer sogenannten "Erstaufforstung", mit den rechtlichen
Rahmenbedingungen, Förderungen und Vorteilen; die
nötigen Informationen lieferte Anna Haas, Leiterin des
Referats Wald und Gesellschaft im Kreisforstamt.“ Wir
möchten hier und heute seitens unserer BUND-Ortsgrup-
pe nur signalisieren, dass wir die Wald- oder Wäldchen-
Idee sehr gut finden. Wie schrieb doch Chronist Neu 
rückblickend über die Rodung der letzten Wieblinger
Waldstücke im späten 18. und frühen 19. Jahrhundert:
„Größer als der materielle Verlust ist aber der ideale. Zum
deutschen Landschaftsbild gehört der Wald, und der Blick
von der Höhe war jedenfalls reizender, als noch Wald die
Umgebung deckte. Auch sind die Wieblinger um manche
schöne Stunde gekommen, die ihnen ein Gang in ihren
nahen Wald im Frühling mit seinem jungen Grün, im Som-
mer mit seinem Schatten, im Herbst mit seinem bunten
Laub und im Winter mit seinen weißen Zweigen geboten
hätte…“ Ökologie, Artenschutz, CO2-Bilanzen und den
Klimawandel überhaupt hatte der Chronist 1929 freilich
noch gar nicht auf seiner Argumenten-Liste. Umso wichti-
ger sind diese Gesichtspunkte heute! Wir werden das Auf-
forstungs-Thema weiter verfolgen. (SKV) 
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Korken für den Kranichschutz – die NABU-KORKam-
pagne
Es ist die Jahreszeit, in der vielleicht öfter mal am Abend
eine Flasche Wein geöffnet wird. Und auch der Silvester-
Sekt ist nicht mehr fern. Wenn es noch Naturkorken sind,
die dabei aus der Flasche kommen, hätten wir eine Bitte:
Sammeln Sie sie für uns! Seit über 25 Jahren gibt es, initi-

iert vom NABU Hamburg, die KORKampagne, mit der der
wertvolle Naturrohstoff Kork gesammelt und in gemein-
nützigen Werkstätten zu Dämmgranulat verarbeitet wird.
Aus dem Erlös des Granulatverkaufs unterstützt der
NABU Kranichschutzprojekte in Spanien – der Heimat der
Korkeichen – und in Deutschland. Bereits der Kauf von
Korkprodukten und von mit Naturkork verschlossenen
Flaschen ist unter Natur- und Klimaschutzaspekten zu
empfehlen. Die traditionelle Korkwirtschaft, wie sie
besonders in Portugal und Spanien betrieben wird, ist
nämlich ausgesprochen nachhaltig: So bindet eine Kork-
Eiche, die regelmäßig geerntet wird, durch das kontinuier-
liche Nachwachsen der Korkrinde mehr als dreimal so viel
CO2 wie eine ungenutzte Kork-Eiche. Die CO2-Bilanz
eines Korkens fällt hinsichtlich Herstellung und Entsor-
gung bzw. Recycling wesentlich günstiger aus als die
eines Schraubverschlusses. Und die einzigartigen Kork-
eichenwälder auf der Iberischen Halbinsel zeichnen sich
durch eine enorme Artenvielfalt aus und bilden das Win-
terquartier für einen großen Teil der europäischen 
Kranichpopulation. Also: Lieber zum Wein mit Natur-
korken greifen. Und die gesammelten Korken nehmen wir
sehr gerne. Mailen Sie uns oder rufen Sie uns an, wenn ein
paar Korken zusammengekommen sind – und wir sorgen
dafür, dass sie den Kranichen und ihrem Lebensraum
zugutekommen. (JF)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Das Leben unter der Erde 
Nun ist nahezu überall Vegetationsruhe, das Leben im
Waldgarten hat sich unter die Oberfläche zurückgezogen.
Was sich da wohl alles abspielt? Der Boden ist eine weit-
gehend unbekannte Welt, die gerade erst wissenschaft-
lich erforscht wird. Aber wir wissen auch schon vieles,
zum Beispiel, dass sich unter einem Quadratmeter Boden
mehr Lebewesen befinden als Menschen auf der Erde
leben. Was? Ja, unfassbare Mengen von kleinen und
kleinsten Lebewesen unterschiedlichster Größe und Aus-
sehen tummeln sich dort, kämpfen um Nahrung, gegen-
einander und ums Leben und helfen sich gegenseitig.
Einen guten Einblick über das Leben unter der Erde kann
man derzeit in Speyer im Historischen Museum bekom-
men. Dort läuft noch einige Monate lang eine sehr emp-
fehlenswerte Sonderausstellung. Sie heißt: „Expedition
Erde. Im Reich von Maulwurf und Regenwurm.“ Sie ist
geeignet für Kleine, aber auch für Große, selbst wenn man
sich schon mit dem Boden beschäftigt hat, kann man
noch dazu lernen. Es gibt da ein Labyrinth, in dem man
sich fühlt wie unter der Erde und wenn man klein ist, kann
man sich als Regenwurm, Schabe oder Spinnentier ver-
kleiden und schrecklich aussehen. In einer Station kann
man Regenwürmer beim Fressen beobachten. Es gibt
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Experimentierstationen, Mitmachstationen, Medienstatio-
nen, Filme, viele Bilder, umfangreiche Informationen, wirk-
lich viel und dazu ein reichhaltiges Rahmenprogramm.
Drei Stunden kann man dort problemlos verbringen und
kommt klüger und angeregt wieder ans Tageslicht. Die
Weihnachtsferien sind nah: da ist vielleicht mal Zeit für so
etwas, es lohnt sich für Kinder und für Große. Die Aus-
stellung zeigt eindrucksvoll, wie wichtig es ist, mit der
Ressource Boden achtsam und sorgfältig umzugehen.
Auch im Waldgarten bemühen wir uns, sorgsam zu sein
und dem Boden die Biomasse wieder zurück zu geben,
indem wir fleißig mulchen und kompostieren, keine
schweren Geräte benutzen und keine synthetischen Dün-
ger oder Pestizide. Wir hoffen, dass unsere Bäume und
Büsche den Winter gut überstehen und nutzen die ruhige
Zeit nun, um weitere Pflanzungen zu planen. (HF)
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

Aufruf zum Jahresende: Schlagen Sie ein gemeinnüt-
ziges Projekt zur Förderung für 2021 vor!
Das Jahr neigt sich zu Ende und bald steht Weihnachten
vor der Tür. Am Ende des Jahres möchten wir alle Ein-
wohner*innen von Edingen-Neckarhausen ermuntern, ein
gemeinnütziges Projekt in unserer Gemeinde vorzuschla-
gen, das Sie für förderwürdig halten. Für das Jahr 2021
steht ein ansehnlicher Betrag zu Verfügung. Scheuen Sie
sich nicht uns anzusprechen. Wenn Ihr vorgeschlagenes
Projekt die erforderlichen Bedingungen erfüllt, reichen wir
den Vorschlag gerne für Sie ein. Alle Ökostromer*innen
werden separat aufgerufen, Projekte vorzuschlagen. Viel-
leicht haben sie ja über die Feiertage Zeit, sich darüber
Gedanken zu machen und sich bei uns zu melden. Wir
würden uns freuen.
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Str. 16, Telefon: 06203-85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de, Dietz Wacker, Telefon:
06203-85787
Homepage:
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Liebe Schloßparkfreunde,
schon wieder ist das Jahr fast zu Ende, zumal es wieder
ein sehr Schwieriges war. Wir gehen aber mit großer Hoff-
nung  in die Zukunft und freuen uns umso mehr, mit Ihnen
im nächsten Jahr unser 60jähriges Vereinsjubiläum - mit
vielen Aktionen - feiern zu dürfen. Über die geplanten Akti-
vitäten werden wir Sie rechtzeitig informieren. Der Vor-
stand wünscht Ihnen ein gesegnetes und friedliches

Weihnachtsfest und ein glückliches und gesundes Jahr
2022!
Kontakt: 
Verein der Schlossparkfreunde, Holger Lulay, 
Telefon 0621/475879 oder 
schlossparkfreundeneckarhausen@gmail.com

Die Überraschung ist gelungen
Leider konnten wir unsere Pläne für eine Weihnachtsfeier
wegen den Corona schon wieder nicht in die Tat umset-
zen. Deshalb war unser Vorstand als Weihnachtswichteln
unterwegs. Für alle unsere Mitglieder gab es eine wunder-
schöne Christrose und Glühwein. Wir haben uns sehr über
die vielen positiven Rückmeldungen gefreut und hoffen
damit, auch ohne Weihnachtsfeier für eine schöne Vor-
weihnachtsstimmung gesorgt zu haben.
Info:
Bitte teilen sie uns mit, wenn sich ihr Kontodaten / Bank-
verbindung geändert hat, sonst können Kosten auf sie
zukommen. Leider hat Corona uns noch voll im Griff, des-
halb findet im Moment kein Programm Start. Wir wün-
schen ihnen und ihrer Familie eine schöne Adventszeit,
bleiben sie gesund.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Wichtige Termine für das Obst- und Gartenjahr 2022
Bereits jetzt möchten wir auf unsere Aktivitäten für das
Jahr 2022 hinweisen und bitten unsere Mitglieder, sich
diese Termine vorzumerken:
1. Jahreshauptversammlung 2022 Sobald der Termin fest-
steht und es die Rahmenbedingungen zulassen (voraus-
sichtlich im Zeitraum April-Mai), wird dieser rechtzeitig im
AMB bekanntgegeben. Die Versammlung findet dann wie
gewohnt im Gasthof zum Friedrichshof statt. 2. Unser
Schneide-Kurs ist für den Samstag, 5. März ab 14:00h
eingeplant. Es wird die Streuobstwiese an der Mannhei-
mer Straße gepflegt. 3. Unser Verein wird im Jubiläums-
jahr 2022 zum 100-jährigen Bestehen des OGV die
Bezirksversammlung durchführen. Der Termin ist eben-
falls noch offen. 4. Wir planen im Frühsommer wieder
einen Vereinsausflug per Busfahrt nach Eppingen zur Lan-
desgarten-schau. Über Details hierzu werden wir im AMB
mit genauem Termin und Ablauf noch informieren. 5. Im
Sommer möchten wir gerne unsere Mitgieder zu einem
Sommerfest auf den HelDen-Hof einladen. Die persön-
lichen Einladungen werden im Frühjahr noch per Post ver-
schickt. Für alle geplanten Veranstaltungen gilt natürlich,
dass es dann trotzdem, bedingt durch die Corona-Situa-
tion, leider zu Änderungen oder Verschiebungen kommen
kann. Unseren Mitgliedern, Freunden und Gönnern wün-
schen wir eine besinnliche Weihnachtszeit, einen guten
Rutsch, viel Erfolg und vor allem Gesundheit im neuen
Acker- und Gartenjahr 2022! 
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Glückwünsche:
Der Verein der Vogelfreunde wünscht allen seinen Mitglie-
dern, Freunden, Unterstützern und Gönnern ein glückli-
ches, gesundes, zufriedenes und erfolgreiches neues Jahr
2022.
Nachdem nun auch das vergangene Jahr ganz im Zeichen
einer nicht enden wollenden Pandemie und den damit
verbundenen Einschränkungen in allen Lebensbereichen
stand, bleibt zu hoffen, dass im neuen Jahr zumindest
wieder etwas Normalität einkehren kann. Wir sind voller
Hoffnung, dass es möglich ist, zumindest einen Teil unse-
rer Veranstaltungen wieder durchführen zu können.
Wir wünschen Euch allen das Wichtigste, was man sich in
diesen Zeiten wünschen kann:
ganz viel Gesundheit!
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674

Frohe Feiertage und guten Rutsch!
Liebe Mitglieder, Leser und Freunde des Vereines, wir
wünschen Ihnen allen ein glückliches, friedliches und
gesundes Weihnachtsfest und einen guten Start in das
Neue Jahr! Falls Sie langsam in die Planung für das näch-
ste Gartenjahr gehen, können Sie gerne auch die Vögel
mit einbeziehen, die sich gerade jetzt über Sonnenblu-
menkerne und Kürbiskerne freuen. Vögel finden im Winter
oft nicht ausreichend Nahrung. Mit dem richtigen Futter
helfen wir Amsel, Meise, Fink und Star über karge Zeiten.
Brot und gesalzene Speisen sind ungeeignet! Bleiben Sie
gesund!
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

RSV-Radler im Wintermodus
Da das Wetter nun schon einige Zeit winterlich kalt und
feucht ist, ziehen es auch die Radler vor, sich eher ander-
weitig zu beschäftigen. Den Samstag zu nutzen, um einen
Booster-Termin wahrzunehmen, war und ist u.a. eine sol-
che Tätigkeit, die sicherlich zum Besten aller ist. Gefahren
wurde aber dennoch, halt nicht so weit, bloß kleinere Run-
den, rund ums Haus quasi. Denn auch mit den besten Kla-
motten sind doch nach ca. 2 Stunden im Sattel Füße und
Hände kalt. Für diejenigen, die sich am letzten Samstag
trotz wenig einladender Temperaturen aufs Rad gesetzt
hatten, gab es sogar eine kleine Überraschung, hatte
doch Nadine, wie es sich für eine Radlerin gehört, statt
Vanillekipferl Rennräder gebacken. In diesem weihnacht-
lichen Modus, mit gemütlichen Runden und reichlich

Kalorien, wird sicherlich das ein oder andere Pfund zuge-
legt werden. Aber egal, das nächste Frühjahr kommt
bestimmt und dann werden auch die Pfunde wieder pur-
zeln.

Bild: RSV
Der RSV wünscht allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern,
Freunden und Gönnern frohe Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr 2022.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Angelkarten 2022
Ab sofort ist es möglich für Vereinsmitglieder die Angel-
karten 2022 per Mail unter folgender Email Adresse 
avedingen@gmx.de zu bestellen. Es können die „Neckar-
Karte“, „Rhein-Karte“ sowie „Edinger Ried Karte“ mit und
ohne Bootskarte erworben werben. Wir bitten beim
Bestellen ein Bild oder Scan von dem aktuellen gültigen
Fischereischein beizufügen sowie die Kontaktdaten. Das
weitere Vorgehen wird euch in der Antwort-Mail erörtert.
Nach Eingang des Rechnungsbetrages und des Fangbu-
ches wird der neue Angelschein per Post versendet, hier-
für entstehen Versandkosten in Höhe von 5,00 Euro. Bitte
beachten, der Angelkartenverkauf kann leider nur aus-
schließlich an Vereinsmitglieder erfolgen.  
Infos über Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie informiert auch auf „Facebook“
über das Vereinsleben und den Angelsport. Schauen Sie
doch einfach einmal bei uns vorbei. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Passeinzahlungstermine für 2022
Aufgrund des leider immer noch vorhandenen Corona-
Problems müssen bzgl. der Passeinzahlung für 2022 auch
in diesem Jahr wieder bestimmte Vorgehensweisen bitte
beachtet werden. Die gesetzlichen Abstands- und Verhal-
tensregelungen sind strikt einzuhalten! Das Vereinshaus
darf nur mit Mund- und Nasenschutz betreten werden.
Desinfektionsmittel für die Händedesinfektion stehen am
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Eingang bereit. Die einzelnen Termine (jeweils Freitags,
am 17.12.2021, 07.01.2022 und 21.01.2022 ab 19 Uhr)
werden von unserem Kassier Ralf Schifferdecker für jedes
Vereinsmitglied nach Absprache vergeben. Anmeldungen
bitte einfach per Mail an den: kassier@sfv1964neckarhau-
sen.de  
Jede Anmeldung wird per Mail mit der Uhrzeit für den Ter-
min beantwortet.
Nicht vergessen!!!
Bitte wie immer das Fangbuch des Vorjahres mitbringen!
Das Fangbuch wird für die Verrechnung des Kartenpfan-
des benötigt! Bei Nichtrückgabe des Fangbuches von
2021 muss ansonsten nochmals Pfand berechnet wer-
den!
Mitgliederversammlung 2022
Aufgrund der Corona-Pandemie kann leider immer noch
kein Termin für eine Mitgliederversammlung 2022 festge-
legt werden. Sobald die Lage sich bessert wird kurzfristig
ein Termin bekannt gegeben.
Karfreitag 2022
Je nachdem wie sich die Inzidenzwerte vor Ostern, bzw.
Karfreitag(15.04.22) gestalten, wird der Sportfischerverein
wieder Backfisch verkaufen, evtl. aber auch nur im Stra-
ßenverkauf. Unsere Mitglieder und die Bevölkerung wer-
den wir rechtzeitig informieren.
Mailadressen
Leider stehen uns von den meisten Vereinsmitgliedern
immer noch keine Mail-Adressen zur Verfügung. Wer das
erledigen möchte - bitte einfach eine Mail an den schrift-
fuehrer@sfv1964neckarhausen.de und der Verein/Vor-
stand kann künftig schneller und kostengünstiger wichti-
ge Informationen übermitteln.
Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Der Vorstand des Sportfischervereins 1964 Neckarhausen
e.V. wünscht allen Vereinsmitgliedern und deren Familien,
sowie der Bevölkerung von Edingen-Neckarhausen ruhi-
ge und besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch
ins Jahr 2022.

Spieleabend im Schützenhaus
Am Freitag, den 17.12.2021 ab 19:30 Uhr laden wir unse-
re Mitglieder, egal ob jung oder alt, für einen gemütlichen
Spieleabend im Schützenhaus ein. Natürlich gibt es wie-
der eine Kleinigkeit zu Essen, wobei auch Glühwein und
Kinderpunsch nicht zu kurz kommt. Selbstgemachte
Plätzchen zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest oder
kleine Snacks werden gerne angenommen. Zur besseren
Planung ist hier eure Anmeldung erforderlich, sei es per
Telefon oder Whatsapp bei Familie Kraus (Dieter 0179-
9080898 / Tanja 0176-70946809). Natürlich könnt ihr euch
auch gerne per Mail oder persönlich im Schützenhaus
anmelden. Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns
sehr freuen. Wir bitten um Beachtung der zu diesem Zeit-
punkt geltenden 2G- oder 3G-Regeln. 
Essen im Schützenhaus
Im neuen Jahr starten wir am Freitag, den 07.01. ab 19:30

Uhr mit Chili con Carne. Auch hier bitten wir zur besseren
Planung und Vorbereitung um vorherige Anmeldung (sie-
he oben). 
Wir wünschen unseren Mitgliedern heute schon ein
geruhsames Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
Jahr 2022. Bleibt gesund. 

Einstellung des Übungsbetriebes in verschiedenen
Gruppierungen
Aufgrund der aktuellen Infektionslage und den damit ver-
bundenen Auflagen für den sportlichen Übungsbetrieb,
haben einzelne Gruppierungen der DJK/Fortuna
beschlossen, den Übungsbetrieb vorläufig wieder einzu-
stellen. Dies betrifft aktuell das Klettern, das Kinderturnen,
sowie einzelne Gruppen der Gymnastikabteilung (Mon-
tags und Mittwochs). Wir hoffen, dass die Infektionszah-
len bald wieder einen geregelten und entspannten
Übungsbetrieb möglich machen.
Winterfeier verschoben - Viele ausstehende Ehrungen
aus 2020 und 2021
Auch in diesem Jahr werden wir keine Winterfeier veran-
stalten. Die Pandemie hat uns weiter fest im Griff, eine Ver-
anstaltung wie eine Weihnachts- / Winterfeier ist in der
aktuellen Lage leider wieder undenkbar geworden und
wäre aufgrund der momentanen Situation im Gesundheits-
wesen mit den zu erwartenden Zuspitzungen in den kom-
menden Wochen mehr als unvernünftig. Aus diesem
Grund haben wir uns entschlossen die Veranstaltung im
Frühjahr als Frühlingsfeier o.Ä. auszurichten. Die vielen an-
und ausstehenden Ehrungen aus diesem und dem letzten
Jahr möchten wir während dieser Feier in einem schönem
Rahmen überreichen. Die ausstehenden Verabschiedun-
gen möchten wir an diesem Tag ebenfalls nachholen.
Danke
Einmal mehr geht ein besonderes Jahr zu Ende und wir
wollen uns herzlich bei allen Mitgliedern, Helfern und Gön-
nern der DJK/Fortuna für ihre Hilfe, ihre Unterstützung
und ihre Treue zur DJK/Fortuna beDANKEn. Insbesonde-
re in diesen unsicheren und schwierigen Zeiten der Pan-
demie, danken wir Ihnen allen, dass Sie uns stets die
Treue gehalten haben. Schon lange verzichten wir alle auf
den normalen „Vereins-Alltag“ mit Begegnungen, gemein-
samen Festen, Feiern, Sport und Gesprächen. Immerhin
ein bisschen davon, war im vergangenen Jahr wieder
möglich und wir hoffen, dass wir all das bald im neuen
Jahr wieder unbeschwert miteinander erleben können.
Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr. Und vor allem Anderen:
Bleiben Sie gesund!

Vorgezogene Winterpause - Spielbetrieb abgesagt!
WINTERPAUSE im Verbandsgebiet‼ Die Fußballverbände in

Seite 22 Donnerstag, 16. Dezember 2021 Nr. 50



Baden und Württemberg haben entschieden, sämtliche ab
dem 04.12. bis zum Jahresende 2021 angesetzten Ver-
bandsspiele abzusetzen und in das neue Jahr zu verlegen.
Dies gilt für alle Spiel- und Altersklassen von der Oberliga BW
bis zu den Kreisklassen. Weitere Infos auf www.badfv.de.
Somit befindet sich der FC Viktoria bereits in der Winterpau-
se. Wann es weitergeht, kann derzeit nicht gesagt werden.
Clubhaus wieder offen!!!
Unser Clubhaus-Wirt Michael Kuss hat wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Nach einer OP am
Fuß ist er nun wieder völlig einsatzbereit. Termine können
unter persönlicher Vorsprache oder 06203 / 14208 ausge-
macht werden. Wir wünschen Michael nun eine verlet-
zungsfreie Zeit und viel Erfolg! 
Familienfeier wurde abgesagt
Am vorletzten Mittwoch trat die Vorstandschaft in Präsenz
soweit erlaubt und per Telefonschalte zusammen. Thema
war u. An die Familienfeier. Einstimmig kam man zu dem
Entschluss diese abzusagen. Stattdessen soll nächstes
Jahr im Frühjahr ein Frühlingsfest veranstaltet werden.
Auch die Ehrungen verdienter Mitglieder werden aufge-
schoben, da es im Moment unverantwortlich ist, gerade
die Älteren noch vor Weihnachten einer Ansteckungsge-
fahr auszusetzen.
Weihnachtswünsche
Der FC Viktoria wünscht seinen Mitgliedern, sowie der
Bevölkerung von Edingen-Neckarhausen, ein frohes
Weihnachtsfest im Kreise der Familie und Freunde und
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2022!
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Unser Sportbetrieb läuft aktuell grundsätzlich entspre-
chend der geltenden Regelungen (Corona-Verordnung
Sport) - einschließlich der erforderlichen Kontrollen der
jeweiligen Nachweise. Die Information, ob ein Angebot
durchgeführt werden kann, sind über unsere Homepage
bzw. auch über die jeweilige Übungsleiterin bzw. den
jeweiligen Übungsleiter erhältlich. Hier können sich immer
wieder auch kurzfristig Änderungen und Anpassungen
ergeben. Auf unserer Homepage www.turnverein-edin-
gen.de sind die jeweiligen Neuigkeiten zeitnah zu finden.
Abteilung Handball
Am 07.12.2021 kommunizierte der Badische Handballver-
band die Saisonunterbrechung in allen Bezirken bis zum
Jahresende. Der Wiedereinstieg in die Spielzeit ist für das
Wochenende des 15. und 16. Januar 2022 vorgesehen.
Die ausgefallenen Partien im Seniorenbereich sollen
nachgeholt werden. Im Juniorenbereich werden die aus-
gefallenen Spiele ersatzlos gestrichen. Eine etwaige Neu-
ansetzung der Spiele ist abhängig von der Anzahl der ver-
bleibenden Begegnungen und Bedarf der Zustimmung
der beteiligten Vereine.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de

Rückblick 2021: Personelle Veränderungen Im Turn-
verein
Uns ist es gelungen, Herrn Oliver Kölsch für den
geschäftsführenden Vorstand zu gewinnen und ihn in der
Jahreshauptversammlung am 17.10.2021 erfolgreich
wählen zu lassen. Darüber hinaus haben wir Frau Heidrun
Erfle als Nachfolgerin von Herrn Wolfgang Schmidt für die
wichtigen Funktionen Presse- und Schriftwart gewinnen
können. Für die zum Ende des Jahres 2021 ausscheiden-
den Übungsleiterinnen (Mädchenturnen 1. - 3. Klasse)
und für die Übungsleiterin im Bereich Reha-Sport werden
wir zu Beginn des Jahres 2022 Nachfolgerinnen bestim-
men. Hierzu haben wir auch in der Badischen Turnerzei-
tung und in Sport in Baden eine Stellenanzeige geschal-
tet. Darüber hinaus würden wir gerne weitere Angebote
für moderne sportliche Betätigungen machen, doch leider
fehlen uns häufig geeignete, lizenzierte Übungsleiterinnen
bzw. Übungsleiter. Falls der ein oder andere Interesse dar-
an hat, Kurse oder regelmäßige Übungsstunden bei uns
anzubieten, kann er sich gerne an unseren Sportwart und
Vorstandsmitglied, Herrn Hans Nicht, telefonisch oder per
E-Mail (vorstand@tv-neckarhausen.de), wenden. 
An dieser Stelle nochmals an alle Verantwortlichen und
Freunde des TV Neckarhausen die Bitte, uns bei der
Suche von geeigneten Personen zu unterstützen.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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In eigener Sache!
Für die Ausgabe 51/52 

am 23.12.2021
wird der Annahmeschluss auf 

Montag, 20.12.2021 (12.00 Uhr) 
vorverlegt.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag
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Karl Heinz Prehn
† 26. November 2021

Herzlichen Dank

für die erwiesene Anteilnahme an unserer Trauer, das 
liebevolle Gedenken und für alle Zeichen der Verbunden-
heit und Wertschätzung auf seinem letzten Weg.

Ein besonderer Dank an Pfarrer Bernd Kreissig und das
Bestattungsinstitut Stock für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Waltraut Prehn

Edingen, im Dezember 2021

Statt Karten

Rolf Schmich
* 25.11.1935    † 22.11.2021

Allen, die auf so vielfältige Weise ihre Anteilnahme zum
Ausdruck gebracht haben, danken wir von Herzen.
Es gibt uns Trost, dass so viele ihn schätzten und ihn mit
uns vermissen.

Ria Schmich, Kerstin und Harald
auch im Namen aller Angehörigen

Edingen/Gaggenau/Neulußheim, im Dezember 2021

Nach einem erfüllten Leben verstarb
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Elisabetha (Liese) Koch
geb. Bühler

* 25. Juni 1927    † 30. November 2021

In stillem Gedenken

Hans Koch mit Familie
Gisela Rauch geb. Koch mit Familie
Volker Fritz mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Montag, den 20. Dezember 2021 um 14.30 Uhr auf dem
Friedhof Edingen statt. Kondolenzliste liegt auf!

Viernheimer Weg 59/61
Am neuen Friedhof

69123 Heidelberg-Wieblingen
Telefon: 06221 / 833772
Telfax: 06221 / 833773

Friedhofweg 28
68535 Edingen-Neckarhausen

info@steinmetz-wolf.de
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Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4
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Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau

Eckstein seit 1945

Malerbetrieb + Gerüstbau · Inh. Thomas Kropp

Anstriche · Tapezier- und Bodenverlegearbeiten
Gerüstbau · Betonsanierung

Dampfstrahlreinigungen · Ober- und Edelputze

EDINGEN-NECKARHAUSEN · Friedrich-Ebert-Str. 35
Tel.: 06203/2894 · Mobil 0171/7453115

E-Mail: malerbetrieb-eckstein@web.de
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